
Jahrgang 68 Freitag, 1. September 2023 Nummer 35

Veranstaltungen

Veranstaltungskalender September 2023 
Sa, 09.09., Mi, 13.09. und Fr, 15.09.2023 - Jedermannschießen 
Veranstalter: Schützenverein Birkenhard 
Veranstaltungsort: Schützenhaus 

Di, 12.09.2023 | 19:00 Uhr - Vortrag: Die Entstehung des  
Apfelbaumes und die Geschichte des Jakob-Fischer-Urbaumes 
Veranstalter: Gartenfreunde Warthausen 
Veranstaltungsort: Vereinsheim 

So, 17.09.2023 - Busfahrt zur Gartenschau Balingen 
Veranstalter: Gartenfreunde Warthausen 
Weiteres auf der Homepage: 
http://www.warthausen-gartenfreunde.de/ 

So, 24.09.2023 - Herbstwanderung 
Veranstalter: Berg- und Heimatfreunde 

Sa, 30.09.2023 - So, 01.10.2023 - Metzelschuppe 
Veranstalter: Schützenverein Birkenhard 
Veranstaltungsort: Schützenhaus
 

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung:  
Bebauungsplan „Dafeld“,  
Gemarkung Birkenhard 
Inkrafttreten des Bebauungsplanes „Dafeld“ in Birkenhard im 
beschleunigtem Verfahren nach § 13b Baugesetzbuch (BauGB). 
Der Gemeinderat der Gemeinde Warthausen hat am 24.07.2023 
in öffentlicher Sitzung den im beschleunigten Verfahren nach  
§ 13b BauGB aufgestellten Bebauungsplan und die örtlichen 
Bauvorschriften als Satzung beschlossen. Gleichzeitig wurde ein 
Umweltsteckbrief für das Bebauungsplangebiet erstellt. Dieser 
wird Bestandteil des Bebauungsplanes. 
Im Einzelnen gilt der Lageplan des Bebauungsplanes in der Fas-
sung vom 06.07.2023. 
 

Der Bebauungsplan „Dafeld“ und die örtlichen Bauvorschriften 
hierzu treten mit dieser Bekanntmachung gem. § 10 Abs. 3 BauGB 
und § 74 Abs. 7 Landesbauordnung (LBO) in Kraft. 
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften können 
einschließlich seiner Begründung mit artenschutzrechtlicher Ein-
schätzung sowie Umweltsteckbrief im Rathaus Warthausen, Alte 
Biberacher Str. 13, 88447 Warthausen, während der üblichen 
Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann den Bebau-
ungsplan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in 
den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, de-
ren Leistung schriftlich beim Entscheidungspflichtigen zu bean-
tragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der 
Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. 
  
Unbeachtlich werden nach § 215 BauGB 
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr 1 bis 4 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, 

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 und 2a BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darle-
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gung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend  
gemacht worden sind. 

Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung oder auf Grund der 
Gemeindeordnung zustande gekommen sind, ein Jahr nach der 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.  
Dies gilt nicht, wenn 
1.	� die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung oder die	 Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind, 

2.	� der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf 
der in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die Rechts-
aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die 
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den ist. 

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 
Satz 1 GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen. 

Elektronische Information: 
Der Inhalt der Bekannmachung und die Unterlagen können über 
die Homepage der Gemeinde Warthausen unter 
www.warthausen.de eingesehen werden. 

Warthausen, 24.08.2023 
gez. 
Wolfgang Jautz 
Bürgermeister 
  

Das Rathaus informiert
- Neues aus der Verwaltung -

Aus der Finanzverwaltung 
•	 Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) – 
	 Unterjährige Programmentscheidung 2023
- ELR Fördermittel erhalten -  
Von Herrn Thomas Dörflinger MdL wurde am 11. August 2023 
bekannt, dass aus dem unterjährigen Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum auch Fördermittel nach Warthausen fließen: 

Förderschwerpunkt	 Zuschuss	  
Innenentwicklung/Wohnen	 50.000 €	  

„Unsere ländlich geprägte Region braucht vor Ort Wohnraum, 
eine gute Grundversorgung, Arbeitsplätze und auch Treffpunkte 
für das gesellschaftliche Leben. Das landeseigene Entwicklungs-
programm Ländlicher Raum (ELR) ist hierfür das zentrale Förder-
instrument. Ich freue mich sehr, dass mit den in Ihre Kommune 
fließenden ELR-Fördermitteln ein Schub zur Stärkung der Attrak-
tivität und Weiterentwicklung ausgeht“, sagt CDU-Landtagsab-
geordneter Thomas Dörflinger. 
Ein großer Dank an dieser Stelle an Herrn Thomas Dörflinger, 
Herrn Landrat Mario Glaser sowie allen Vertreter/innen auf kom-
munal- und landespolitischer Ebene, die an der Entscheidung 
beteiligt waren.
 
Nachhaltigkeit in der Gemeinde -  
was trägt die Verwaltung dazu bei 
In den gemeindeeigenen Gebäuden wurde eine Besichtigung mit 
einer regionalen Heizungsfirma durchgeführt, um die Heizungs-
anlagen zu besichtigen. Bei der Besichtigung ging es darum, 
was bei einem Austausch an Energie eingespart werden kann 
und was für eine Heizungsanlage für das jeweilige Gebäude in 
Frage kommen könnte.

Ebenso wurden einige Gebäude der Gemeinde Warthausen be-
gutachtet, ob hier eine PV- Anlage in Frage kommen könnte, um 
für das jeweilige Gebäude den Strom selber zu nutzen und hier 
die Fremdenergie zu reduzieren.
Unsere Gebäude haben eine Kerntemperatur von 19 Grad (wo 
es zulässig ist), es wird auch darauf geachtet, dass die Fenster 
und Türen jeweils verschlossen sind, so wird Strom und Energie 
gespart.
Ebenso achtet die Gemeinde Warthausen darauf, dass das Licht 
nur eingeschaltet wird, wenn es auch benötigt wird. Durch diese 
Maßnahmen kann sich jeder zur Energieeinsparung sich betei-
ligen. 
Wir, die Gemeinde Warthausen, arbeitet mit regionalen Firmen 
zusammen, dieses erspart nicht nur Kosten, sondern schont 
auch die Umwelt, da hier kurze Strecken mit dem Firmenwagen 
zurückgelegt werden.
 
Warntag 2023 

Der nächste bundesweite Warntag findet am 14. September 2023 
statt. 
Ziel des Warntags ist es, die Menschen in Deutschland über die 
Warnung der Bevölkerung zu informieren, die Funktion und den 
Ablauf der Warnung insbesondere in der jeweiligen Gemeinde 
besser verständlich zu machen und auf die verfügbaren Warn-
mittel aufmerksam zu machen. 
Aus diesem Grund werden am Warntag ab 11.00 Uhr verschie-
dene Warnsysteme getestet, wie z.B. Sirenen, Warn-Apps, Fern-
sehen, Radio oder auch Cell Broadcast.
 
Illegale Grüngutentsorgung am Funkenplatz 
Warthausen 
Abfälle dürfen nur in dafür zugelassenen Abfallbeseitigungsan-
lagen, nicht aber auf privaten oder öffentlichen Grundstücken 
abgelagert werden. Neben Haus‐ und Sperrmüll gehören dazu 
auch pflanzliche Abfälle, zum Beispiel Gras‐, Ast‐ und sonstiger 
Grünschnitt. Die so entsorgten Abfälle beeinträchtigen nicht nur 
das Landschaftsbild, sondern verändern die Flora und Fauna und 
schädigen die Natur damit nachhaltig. Je nach Art und Zusam-
mensetzung des Mülls kann es zu einer Gefährdung für Boden, 
Grundwasser und Gewässer kommen. 
Der durch die illegale Ablagerung von Abfall entstehende ökolo-
gische und ökonomische Schaden muss am Ende von allen Bür-
gern über Steuern und Gebühren beglichen werden. 
Zudem stellt das Ablagern eine Zuwiderhandlung nach dem Kreis-
laufwirtschaftsgesetz dar und hat bei Ermittlung des Verursachers 
ein Ordnungswidrigkeits‐ oder bei gefährlichen Abfällen sogar ein 
Strafverfahren zur Folge.
 
Vandalismus wird zur Anzeige gebracht  
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Entlang des Fußweges Schloßsteige wurden Anfang August Hun-
deklos umgerissen, Parkbänke beschädigt und mit Farbe be-
sprüht, sowie wurde ein Denkmal mit Farbe besprüht. 
Vandalismus wird ausnahmslos zur Anzeige gebracht und mit 
Geldstrafe bedroht. Wer Hinweise zu Sachbeschädigungen an 
öffentlichen Einrichtungen der Gemeinde Warthausen hat, wird 
gebeten, diese mitzuteilen. Öffentliches Eigentum dient der Allge-
meinheit und darf von allen Bürgerinnen und Bürgern genutzt wer-
den. Ein sorgsamer Umgang sollte dabei selbstverständlich sein. 
Immer wieder wird der Fußweg Schloßsteige von Farbsprayer 
aufgesucht. Personen, die Mitteilungen über das Mitführen oder 
Beseitigen von Spraydosen machen können, sollen sich bitte 
vertraulich bei der Gemeindeverwaltung melden.
 
Verkehrssperrung/Einschränkungen 
Sperrung Galmutshöfer Steige 
Ort: Galmutshöfer Steige
Dauer: Im Zeitraum vom 17.07.2023, 07:00 Uhr bis 25.08.2023, 
17:00 Uhr war die Galmutshöfer Steige für den Fahrzeugver-
kehr vollständig wegen Tiefbauarbeiten der Netze BW gesperrt.  
Vom 18.08.2023 bis 29.09.2023, 17:00 Uhr ist diese noch halb-
seitig gesperrt. 

Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten. 
 

Verkehrssperrung/Einschränkungen 
Sperrung Birkenhard, Beim Kindergarten, Höhe Haus Nr. 8 
Dauer: Im Zeitraum vom 04.9.2023, 07:00 Uhr bis 08.09.2023, 
18:00 Uhr wird in Birkenhard, Beim Kindergarten, Höhe Haus 
Nr. 8, für den Verkehr komplett wegen einer Fertighausmontage 
gesperrt. 

Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten. 
 

Änderung der Verkehrsführung Geh- und  
Radweg zwischen B312 und Birkenhard 
Am 17.09.2023 findet der Jubiläums-Waldtag im Zuge der Hei-
mattage in Biberach statt. Hierzu werden am Radweg (siehe Plan) 
zwischen B312 und Birkenhard Parkplätze ausgewiesen. Der 
Weg in Richtung Birkenhard ist als Einbahnstraße ausgewiesen 
und es gilt eine zulässige Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h.  
Der Radverkehr ist für beide Richtungen frei. 
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten. 

Belagsarbeiten L 266 zwischen Attenweiler und 
Aßmannshardt vom 11.09.2023 bis 22.09.2023 
In der Zeit vom 11.09.2023 bis 22.09.2023 finden unter Vollsper-
rung Belagsarbeiten an der L266 zwischen Attenweiler und Aß-
mannshardt statt. 
Die Umleitung erfolgt von der L 266 in Attenweiler auf die K 7533 
zur B 312 nach Biberach und weiter auf der K 7532 und L 273 
nach Aßmannshardt in beide Fahrtrichtungen. 
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten. 
 
6. Müllsammelaktion -  
unsere Gemeinde wird sauber - dieses Mal im 
Rahmen des World Cleanup Day  
Die Welt räumt auf – wir machen mit! 
- Voranzeige 
In diesem Jahr findet am 16. September der World Cleanup Day 
statt. An diesem Tag treffen sich weltweit Menschen, um gemein-
sam Abfall zu sammeln und ein Zeichen für eine saubere und le-
benswerte Umwelt zu setzen. Unter dem Motto „Die Welt räumt 
auf. Warthausen macht mit“ rufen wir alle Bürgerinnen und Bür-
ger, Schulen, Kindergärten, Vereine und alle Interessierten unsere 
Gemeinde auf, am 16. September 2023 auch aktiv zu werden. 
Schenkt unserer Natur ein wenig Zeit und befreit Wälder, Parks, 
Wanderwege oder Straßenränder von herumliegenden Müll, um 
unsere schöne Natur wieder lebens- und liebenswert zu machen! 
Schnapp dir einen stabilen Müllsack, Handschuhe, eine Warn-
weste und ggf. einen Müllzwicker und los gehts! 
Die Gemeinde unterstützt diese tolle Aktion, indem sie eine Sam-
melstelle beim Bauhof für den gesammelten Müll zur Verfügung 
stellt und das Sammelsurium entsorgt. 
Wenn möglich ist das Glas sofort in die aufgestellten Glascont-
ainer zu entsorgen. 

-	� Warthausen: Jahnstraße beim Wertstoffhof und am Parkplatz 
Freibad (Buchenweg) 

-	 Birkenhard: Parkplatz bei der Turnhalle 
-	 Oberhöfen: Parkplatz beim Gemeindehaus 
-	� Herrlishöfen/Galmutshöfen/Barabein: Parkplatz beim alten 

Rathaus 
-	� Röhrwangen: bei der Gemeindegarage 

Beim Bauhof können dazu falls notwendig Greifzangen ausge-
liehen werden. 
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Schickt ein Feedback oder Bilder von der „Beute“ wenn ihr mit 
einer Veröffentlichung einverstanden seid an 
muellsammelaktion@gmx.de 
Weitere Infos findest du unter 
https://www.muellsammelaktion.de 
https://www.instagram.com/muellsammelaktion.de/ 
Danke für deinen guten und wichtigen Beitrag zum Umweltschutz! 
  

Let’s Do It! Germany e. V./iStock.com/peepo

Liebe Freibadbesucherinnen  
und Freibadbesucher, 
wir möchten Sie darüber informieren, dass sich unsere Öffnungs-
zeiten für den Rest der Freibadsaison an die aktuelle Wetterlage 
anpassen. Ab sofort gelten folgende Zeiten: 11:00 – 19:00 Uhr 
Bitte beachten Sie, dass wir uns bei schlechtem Wetter vorbe-
halten, das Freibad entweder gar nicht zu öffnen oder früher zu 
schließen. 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und freuen uns auf Ihren 
Besuch. Die Freibadsaison endet voraussichtlich am 08.09.2023.
 

Bus und Bahn

Geänderte Linienführung sowie eingeschränktes 
Angebot während Landesfesttage 
Am Samstag, den 9. September kann die Haltestelle Marktplatz 
nach 18.05 Uhr bis 21.30 Uhr wegen der dort stattfindenden 
Festlichkeiten der Landesfesttage im Rahmen der Heimattage 
2023 in Biberach nicht bedient werden. Auch die Haltestellen 
Wielandstraße, Holzmarkt und Stadthalle können in dieser Zeit 
von den Fahrgästen nicht genutzt werden. Die Haltestelle KaVo 
kann zudem nur von der Linie 2 angefahren werden, wenn diese 
im Anschluss die Haltestelle Musikschule bedient. Wie an Groß-
markttagen wird die Haltestelle Viehmarkt Steig 3 (auf Zeppe-
linring) als zentrale Ersatzhaltestelle angefahren. Dort fahren die 
Linienbusse der Stadtwerke Biberach zu den Abfahrtszeiten der 
Haltestelle Marktplatz ab oder wenn die Haltestelle Holzmarkt im 
täglichen Betrieb die zentrale Abfahrtshaltestelle ist, dann erfolgt 
die Abfahrt zu den Zeiten der Haltestelle Holzmarkt. Zusätzlich 
wird die Haltestelle Kolpingstraße/Tiefgarage als Ersatzhaltestel-
le für die Haltestelle Stadthalle angefahren. Fahrzeuge, welche 
die Ersatzhaltestelle Kolpingstraße/Tiefgarage bedienen, fahren 
vorher auch die Ersatzhaltestelle Viehmarkt Steig 4 (in Danzig-
brücke) an. 
Am Sonntag, den 10. September steht in der Zeit ab 11.30 Uhr 
bis 16 Uhr der Linienverkehr der Stadtwerke in und um Biber-
ach aufgrund der Sperrung des Innenstadtrings still. Davon be-
troffen sind die Fahrten der Linie 11 ab Biberach ZOB/Bahnhof  
12.45 Uhr Richtung Bad Buchau und ab Bad Buchau Haupt-
straße 13.35 Uhr Richtung Biberach ZOB/Bahnhof sowie die 
Fahrten des Anrufsammeltaxis. Dieses nimmt seinen Dienst um  
16.15 Uhr wieder auf. 
Weitere Informationen sind bei den Mitarbeitern der Stadtwerke 
Biberach telefonisch unter 07351 30250-150, per Mail an info@
swbc.de oder persönlich in der Freiburger Straße 6 in Biberach 
erhältlich. Aktuelles über Nahverkehr, Bäder und Parkhäuser 
kann auf der Homepage unter www.swbc.de eingesehen werden.

 
Fundamt

Das Fundamt informiert: 
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden: 
- Rucksack 
- Bargeld 
Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgegeben 
wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/fundamt 
 

Entsorgung

Müllabfuhrtermine - September 2023 
•	 Donnerstag, 07. September 2023 
•	 Donnerstag, 21. September 2023 

Abfuhrtermine Gelbe Säcke des Kreises - September 2023 
•	� Mittwoch, 20. September 2023 
Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/Blauen Tonnen bis  
6:30 Uhr zur Leerung bereitgestellt sein. Die Befüllung der Blauen 
Tonne mit Wertstoffen darf nur über Gelbe Säcke erfolgen. Bitte 
kein loses Material einfüllen! 
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der 
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biberach.de. 
Abfuhrtermine Papiertonne - September 2023 

Die Papiertonne des Landkreises wird am 
•	 Dienstag, 19. September 2023 
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein. 
Was gehört in die Papiertonne? 
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses Papier, 
Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schredderpapier 
Was darf nicht in die Papiertonne? 
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen, 
Bauschutt, Holz, Biomüll 
Fragen zur Papiertonne 
Informationen erhalten Sie unter 
https://www.biberach.de/de/Service-Verwaltung/Das-Landratsamt/
Unsere-aemter/Abfallwirtschaftsbetrieb/Abfallberatung 
oder telefonisch unter Tel. 07351 / 52-6817.

HERAUSGEBER: 
Bürgermeisteramt Warthausen
Tel. (0 73 51) 50 93-0, Fax (0 73 51) 50 93-23
E-Mail: gemeinde@warthausen.de
Internet: www.warthausen.de
Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister
Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (0 71 54) 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenberatung Tel.: (0 71 54) 82 22-70
Anzeigenschluss: Mittwoch, 14.00 Uhr
Erscheint wöchentlich freitags
Titelbild: Oberschwaben-Tourismus GmbH, Bad Schussenried
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt:
Pfarrer Hans-Dieter Bosch
Martin-Luther-Str. 6
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den P�egeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler, Tel. 07357-856
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

Kirchliche Nachrichten

Ev. Kirchengemeinde Warthausen
13. Sonntag nach Trinitatis 
Liebe Gemeinde, 
der Bibelspruch für die neue Woche lautet: Christus spricht: 
„Was ihr getan habt einem von diesen meinen geringsten 
Brüdern, das habt ihr mir getan.“  (Matthäus 25, 40b)  Dies he-
rausfordernde Wort wird im Gleichnis „Vom barmherzigen Sama-
riter“ besonders anschaulich: Von Räubern überfallen und halb 
tot geschlagen liegt ein Reisender am Straßenrand. Zwei Men-
schen gehen vorüber. Ausgerechnet ein Fremder hält an, leistet 
Erste Hilfe und nimmt den Schwerverletzten mit in das nächste 
Krankenhaus (damals: ein Gasthaus). Dort kümmert sich der Wirt 
um die Wunden und dort kann der Überfallene wieder zu Kräften 
kommen. Dafür hinterlegt der fremde Helfer sogar das nötige 
Geld. So nachzulesen bei Lukas, Kapitel 10.  
In der Bibel lesen wir davon, dass Jesus die Armen und Elenden 
nicht gemieden hat, sondern die Nähe zu ihnen suchte. Er hatte 
keine Berührungsängste: Er näherte sich Aussätzigen ebenso wie 
Menschen mit psychischen Störungen. Immerhin galten sie in der 
damaligen Zeit als gefährlich und ihre Krankheit als ansteckend. 
Blinde und Lahme galten sie als unrein. Nach allgemeiner Meinung 
wurde ihre Krankheit als Strafe Gottes verstanden, weil sie sich 
in irgendeiner Weise schuldig gemacht hatten. Jesus aber über-
schreitet diese Grenzen, sieht vielmehr die Not „der geringsten 
Brüder“ (und Schwestern) und schenkt ihnen Heilung. So macht 
er deutlich, dass alle Menschen Kinder Gottes sind und niemand 
ausgeschlossen sein soll.
Der Wochenspruch zeigt einerseits auf Jesu Verhalten und an-
dererseits macht er uns Mut: Wo immer auch ihr anderen, nahen 
oder fremden Menschen, eine Hilfe seid, da seid ihr Christus nahe. 
Oder wie Mutter Teresa, Friedensnobelpreisträgerin von 1979, 
formulierte: „In den Armen berühren wir Christus.“ Soll heißen: 
Da sind wir seinem Vorbild und der Botschaft der Nächstenliebe 
besonders nahe. 
 

 Kartoffelblüte Bild: Thomas-Pixabay

Früher kannten Kinder wie Erwachsene diese Blüte: Die Kartoffel. 
Solanum tuberosum ist unter vielen Namen bekannt, als Erdapfel 
oder Erdbirne. Bei ihrer Einfuhr nach Europa im 17. Jahrhundert 
nannte man sie „Tartuffel“, abgeleitet aus dem Lateinischen von 
terrae tuber („Erdknolle“). Zunächst war das Nachtschattenge-
wächs tatsächlich um ihrer schönen Blüten willen in botanischen 
Gärten zu sehen. Erst allmählich wurde der Anbau großflächig in 
Europa eingeführt: In England ab 1684, in Sachsen ab 1716 und 
in Preußen und Frankreich seit 1738. Seitdem ist die Kartoffel zu 
einem der wichtigsten Lebensmittel weltweit geworden. Wobei 
hier nicht vergessen werden soll, dass die Knollenpflanze ihrer 
Herkunft nach aus den Anden Südamerikas kommt. Dort wurden 
13.000 Jahre alte Wild- und 8.000 Jahre alte Kulturexemplare ge-
funden. Die Kartoffel ist weder Gemüse noch Frucht, sie wird als 
landwirtschaftliche Kulturpflanze bezeichnet. 
Und wie passt die Kartoffel zum Wochenspruch? Über viele Jahre 
hinweg galt sie als die Speise der Armen. Bezeichnend dafür ist 
die „Kartoffelsuppe“. Mit dem Anbau der Kartoffel verbesserte 
sich die Ernährungslage für die gesamte Bevölkerung in Europa 
– und inzwischen weltweit. 

Einen gesegneten Sonntag und eine gute neue Woche wünscht 
Ihnen
Ihr Pfarrer Hans-Dieter Bosch 
  
Samstag, 2. September
13.00 Uhr	 Aßmannshardt: Hochzeit Familie Hüning
15.00 Uhr	 Äpfingen: Hochzeit Familie Reklau 

13. Sonntag nach Trinitatis, 3. September 2023:
09.30 Uhr	 Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von Mia 

Frommann  (Pfarrer Hans-Dieter Bosch) 
14. Sonntag nach Trinitatis, 10. September 2023:
09.30 Uhr	 Warthausen: Gottesdienst (Pfarrer Hans-Dieter 

Bosch). 
  
>>> Hinweis <<<  
Der neue Konfirmandenjahrgang beginnt mit dem Unterricht 
dann in der ersten Schulwoche:
Am Mittwoch, den 13. September. Gruppe 1: 17.00 bis 17.45 Uhr;  
Gruppe 2: 18.30 bis 19.15 Uhr. Bitte weitersagen!

Kath. Pfarramt:
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 11.00, Mi. 16.00 – 18.00
Bankverbindung für Spenden:
Kath. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE90 6545 0070 0000 0059 64
Bitte Spendenzweck angeben!

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Freitag, 01.09. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr	 Rosenkranz 
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 †Josef und Hilde Schröter 
	 †Anni Schramel 
	 †Gertrud und Augustin Gerster 
	 †Stefan Rimmele 
Anschl.	 bis 24 Uhr Eucharistische Anbetung 

Sonntag, 03.09. 
St. Maria Birkenhard 
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 †Olga und Josef Herter 
	 †Fritz Braith 
	 †nach Meinung 
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In Warthausen keine Eucharistiefeier 

Mittwoch, 06.09. 
St. Maria Birkenhard 
18.00 Uhr	 Rosenkranz 
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 †nach Meinung 
  
Donnerstag, 07.09. 
Gemeindehaus Oberhöfen 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Kapelle Herrlishöfen 
18.00 Uhr	 Gemeinsames Beten und Singen   
Freitag, 08.09. 
St. Maria Birkenhard 
14.00 Uhr	 Requiem, anschl. Urnenbeisetzung von Brigitte 

Hecht 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr	 Rosenkranz 
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 †Eva-Maria und Dieter Hanssen 
	 †nach Meinung 
  
Eucharistische Anbetung am Freitag 1. September in der  
St. Johannes Kirche in Warthausen 
Sehnen Sie sich nach Ruhe und Geborgenheit? 
Dann ruhen Sie sich doch ein wenig in Jesu Gegenwart aus bei 
der eucharistischen Nachtanbetung von 19 bis 24 Uhr nach der 
Abendmesse am Freitag den 1. September. 
Hier dürfen Sie in der Gegenwart Jesu verweilen und IHM alles 
erzählen, was Ihnen auf dem Herzen liegt - IHN wirken lassen 
-und dann beschenkt wieder nach Hause gehen. 
Ganz egal, ob Sie nur ein paar Minuten kommen oder auch län-
ger bleiben- Jesus möchte Ihnen mit Seiner unendlichen Liebe 
begegnen. 
Dafür müssen Sie nichts leisten, sondern Sie dürfen einfach da 
sein und Zeit mit IHM verbringen. Er wartet auf Sie! 
Probieren Sie es aus und lassen Sie sich beschenken. 
  
Herzliche Einladung zum Tag der Hochzeitsjubilare 2023  
Dank für den gemeinsamen Weg - Segen für die Zukunft 
Egal, ob Sie Baumwoll- oder sogar diamantene Hochzeit feiern, 
Sie sind als Paar ein großes Stück Ihres Lebensweges miteinan-
der gegangen. Herzlichen Glückwunsch! 
Da gab es wohl glückliche Zeiten, aber auch Herausforderungen 
und Krisen. Es galt den Alltag zu meistern und zugleich offen 
für Glücksmomente zu bleiben. Es war eben ein Weg mit Höhen 
und Tiefen, den Sie auch im Vertrauen auf Gott gegangen sind. 
An Jahrtagen und noch mehr an Jubiläen haben viele das Bedürf-
nis innezuhalten, aus der Routine des Alltags auszusteigen und 
sich eine Unterbrechung zu gönnen, um sich zu besinnen und zu 
orientieren. Bei dieser Gelegenheit kann man das, was war, in den 
Blick nehmen, sich darüber austauschen und für die Erlebnisse 
und Erfahrungen miteinander danken, aber auch an die Zukunft 
denken und den Segen Gottes dafür erbitten. 
Termin:  23. September 2023, 9:00 bis 17:00 Uhr 
Ort:  Kloster Heiligenbronn, 78713 Schramberg – Heiligenbronn 
Veranstalter:  Diözese Rottenburg-Stuttgart, Hauptabteilung 
XI – Kirche und Gesellschaft, Fachbereich Ehe und Familie mit  
Weihbischof Thomas Maria Renz 
Anmeldung  mit dem Anmeldeabschnitt auf dem Informations-
faltblatt, der in den Kirchen und im Pfarrbüro ausgelegt ist. 
Die Plätze sind begrenzt und werden nach Anmeldeeingang ver-
geben. 
Anmeldeschluss:  1. September 2023 
  
Gemeinsames Beten und Singen in der Kapelle in Herrlishöfen 
Wir laden herzlich zum gemeinsamen Beten und Singen in der 
Kapelle in Herrlishöfen am Donnerstag, den 7. September um 
18.00 Uhr  ein. 
„Denn wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da 
bin ich mitten unter ihnen.“ 

Taizé Abendgebet am 10.09.2023  
um 19 Uhr in der Evang. Spitalkirche in Biberach 
Gott nahe sein ein Wunsch seit Menschen von Gott wissen.  
Musik und Stille sind dazu gut geeignete Wege. 
Frère Roger der Gründer der Bruderschaft von Taizé hat dies in 
eine außerordentlich schöne Form gebracht. 
Wir laden Sie herzlich zum Taizé Abendgebet ein. 
Weitere Termine: 01.10/05.11/03.12.2023 
  
Bibelteilen  
Unser Bibelteilen startet nach längerer Sommerpause am Mitt-
woch, 13. September um 20.00 Uhr im Heggelinhaus in Wart-
hausen. Wir freuen uns über neue Mitglieder. 
Kontakt: Silvia Oelmaier Tel. 12453 
  
Freitagskaffee - ACHTUNG TERMINÄNDERUNG  
Der Freitagskaffee vom 8. September verschiebt sich um eine 
Woche auf den 15. September. 
Wie gewohnt treffen wir uns um 14.30 Uhr im Gemeindehaus in 
Birkenhard. Herzliche Einladung an alle! 
Auf Ihr Kommen freut sich das Team vom Freitagskaffee! 
  
Ich wünsche dir Leben – Segen für Frauen und Familien, die 
ein Kind erwarten  
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind 
erwarten und ihre Familien am Samstag, den 16.09.2023 um  
15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen ein. Der 
Priester spendet am Ende der Feier jeder Mutter einzeln den 
Segen. Leben braucht Gottes Segen. Vor allem die Zuwendung 
dessen, von dem alles Leben kommt. 
Eine Anmeldung ist bei Agnes Forderer unter der Tel. Nr. 
07527/4400 oder email: Josef.Forderer@t-online.de erwünscht. 
  
Blumenschmuck in der Kirche 
Die Kirchengemeinde St. Johannes Evangelist in Warthausen 
sucht ab sofort 
Kümmerer*in für den Blumenschmuck in der Kirche 
Die Vergütung erfolgt anhand einer Ehrenamtspauschale. 
Die Tätigkeit kann gerne auch in einem Team auf mehreren Schul-
tern verteilt werden. Möchten Sie Ihre Zuverlässigkeit, Ihr hand-
werkliches Geschick und Ihre Kreativität einbringen? So wenden 
Sie sich bitte beim Kath. Pfarramt Tel. 07351/72380. 
  
Cursillo – Glauben erleben 
Der Cursillo ist ein dreitägiger Glaubenskurs, der im Umfeld der 
Pilgerschaft nach Santiago de Compostela entstanden ist. 
Der Cursillo ist ein Ort, um Jesus Christus zu begegnen und ver-
mittelt als unvergessliches Erlebnis das Wesentliche des Chris-
tentums. 
Die Kurse finden im Cursillo-Haus in Oberdischingen statt: 
-Männer: Do 2.11.23 18:30 – So 5.11.23 17:00 
-Frauen: Do 23.11.23 18:30 – So 26.11. 17:00 
Anmeldung unter www.cursillo.de. 
 
 

Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Förderverein Freibad Warthausen
Nachts im Freibad 
Nachtschwimmen in Warthausen - ein voller Erfolg 
Die Gemeinde Warthausen veranstaltete in Zusammenarbeit mit 
dem Förderverein Freibad am 18.8. ein Nachtschwimmen im ört-
lichen Freibad. Nachdem die Wetteraussichten bereits Anfang 
der Woche einer Durchführung des Events nichts entgegenzu-
setzen hatten, kamen die letzten Vorbereitungen und Planungen 
ins Rollen. 
Der sonnige Freitag hatte die Zahl der Tages-Badegäste nochmal 
nach oben steigen lassen, und je näher der offizielle Badeschluss 
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des Tages kam, desto klarer wurde, dass viele der Anwesenden 
das Angebot auch wahrnehmen wollten. Nur zaghaft leerte sich 
die Liegewiese, und vor dem Eingang bildete sich eine Schlange 
an interessierten Nachtschwimmern. Es wurde mit Spannung er-
wartet, wie viele Gäste insgesamt kommen würden. 
Punkt 20 Uhr strömten die Gäste ins Bad und die Liegewiese füllte 
sich wieder. Insgesamt 275 Gäste zählten die Verantwortlichen, 
darunter auch viele Familien und Jugendliche, Stammgäste und 
Schwimmer. Bei dezenter Musik und Beleuchtung entwickelte 
sich mit eintretender Dämmerung ein stimmungsvolles Ambiente 
rund ums Becken. Sechs Rettungsschwimmer und ehrenamtli-
che Aufsichten sorgten am Becken für die Sicherheit. So konn-
ten die Schwimmer ein paar lockere Bahnen ziehen, während 
die Startblöcke fleißig für Wasserbomben und Hechtsprünge 
genutzt wurden. 
Im Kiosk gab es gewohnt leckere Speisen, es wurden sogar 
Schaschlik Spieße direkt vom Grill angeboten. Somit war für alle 
Gäste bis zum Badeschluss um 22 Uhr etwas geboten. Der rei-
bungslose Ablauf, das tolle Wetter, die super Stimmung und die 
Zusprüche der Gäste motivieren den Förderverein, dieses Event 
in der nächsten Saison auf jeden Fall wieder anzubieten.
 

Bei Eintritt der Dämmerung wurden die Strahler rund ums Becken
eingeschaltet

Dadurch konnte auch bei Dunkelheit noch geplanscht, geschwom-
men und gesprungen werden.

Förderverein bedankt sich bei den Trainern der TG Biberach 
Da das Biberacher Freibad aufgrund der Renovierungsarbei-
ten dieses und nächstes Jahr geschlossen bleibt, wollten die 
Schwimmer der TG Biberach das 50 m Becken des Warthausener 
Freibades nutzen, um über den Sommer hinweg auch im Freien 
schwimmen zu können. 
Da sie die anfallenden Kosten für die reservierte Bahn etwas u 
mindern wollten, boten die TGler neben einem Intensiv-Schwimm-
kurs für Erwachsene auch einen Kurs für die ganz Kleinen an. Die 
entsprechenden Gebühren gingen komplett als Spende an den 
Förderverein. Diesem ergeben sich dadurch neue Möglichkeiten, 
das Freibad zu verschönern und weitere, besondere Aktionen ins 
Leben zu rufen. 

Über drei Wochen hinweg konnten 10 Erwachsene in insgesamt 
6 Einheiten ihre Schwimmtechnik und -fähigkeiten, angeleitet von 
den Schwimmtrainern der TG Biberach, verbessern. Außerdem 
ergab sich für 15 Kinder aus Warthausen und Umgebung die Ge-
legenheit, einen besonderen Schwimmkurs mit dem großen Ziel 
„Seepferdchen“ zu besuchen. Da die Auslastung der sonstigen, 
angebotenen Schwimmkurse sehr hoch ist und teilweise sehr 
lange Wartezeiten zu erwarten sind, war auch dieses Angebot in 
kürzester Zeit ausgebucht. 
Die Kurse sollten im Freibad stattfinden, aber aufgrund der lei-
der oftmals schlechten Witterung des Frühsommers musste die 
Gruppe das ein oder andere Mal ins Hallenbad nach Biberach 
ausweichen. Die Aufenthaltszeiten im manchmal zu kalten Wasser 
des Freibads waren für die Kinder einfach zu kurz. 
Die Kinder hatten trotzdem viel Spaß und genossen die motivie-
rende und fürsorgliche Betreuung durch die vielen Schwimmtrai-
ner der TG. Als Dankeschön für ihren liebevollen und unermüd-
lichen Einsatz überreichte der Förderverein allen Trainern jeweils 
einen Verzehr-Gutschein.
 

Die Kinder hatten viel Spaß beim Schwimmkurs

Förderverein Pflegezentrum  
Schlosspark Warthausen

Cooler Genuss an heißen Tagen 
Was kann es an einem heißen Tag Schöneres geben, als ein le-
ckeres Eis zu schlecken? 



	
8  	 Freitag, 1. September 2023�  Mitteilungsblatt Warthausen

So dachte auch der Förderverein und beschloss am 16. August, 
anstelle einer Ausfahrt in nachmittäglicher Hitze, eine kühlende 
Abwechslung zu spendieren. Passend zum Nachmittagskaffee 
erschien „Tani’s rollende Eiskugel“ im Garten der Einrichtung, 
um allen Bewohnerinnen und Bewohner, die bereits unter schat-
tenspendenden Schirmen Platz genommen hatten, ein leckeres 
Eis ihrer Wahl anzubieten. Die Freude darüber war groß bei allen 
Gästen im Garten, aber auch die Personen, die in den Wohnbe-
reichen verblieben waren, kamen natürlich in den Genuss einer 
leckeren Eisportion. Ein herzlicher Dank an alle, die bei der Or-
ganisation und Eisverteilung mitgeholfen haben. 

Am Do., 14.9.2023 findet im Wack’ren Schwaben ein katholischer 
Wortgottesdienst und am Do., 28.9.2023 ein evangelischer Got-
tesdienst statt. Beginn ist jeweils um 10:00 Uhr. Dazu laden wir 
auch Bürgerinnen und Bürger aus der Gemeinde ein und freuen 
uns auf Ihren Besuch. 
Die nächste Ausfahrtbegleitung mit Rollstuhl / Rollator ist für Mitt-
woch, 13. September 2023, um 14:45 Uhr geplant. Auch hierzu 
sind tatkräftige Helferinnen und Helfer immer gerne willkommen.
 

Gartenfreunde Warthausen

Vortrag für Interessierte 
Thema: Die Entstehung des Apfels und die Geschichte des Ja-
kob-Fischer-Urbaumes
Referent: Alexander Ego, Kreisfachberater für Garten- und Obst-
bau
Wann:	 Dienstag, 12.09.2023 um 19 Uhr
Wo:	 Vereinsheim Gartenfreunde Warthausen
Herr Ego wird uns mit auf eine unterhaltsame Reise durch die 
Historie des Apfelbaumes nehmen. Wir werden erfahren, woher 
der Apfelbaum kommt und wie er zu uns gelangte. Es wird um die 
Geschichte des Jakob-Fischer-Urbaumes gehen, und vielleicht 
gibt es auch noch den ein oder anderen Gartentipp am Rande.
Wir würden uns über zahlreiche Zuhörer freuen.
Die Vorstandschaft 
 

 

 
 

 

  

 

 

 
 

 

 

 

    

Vorankündigung 
Metzelsuppe bei den Gartenfreunden Warthausen  
Liebe Gemeinde, 
zum Metzelsuppen-Essen laden wir ein: 
Wann:	 Samstag,14.10.23 (mit Reservierung und ein Teil To-Go) 
	 und Sonntag, 15.10.23, vor Ort 
Wo:	 Vereinsheim Gartenfreunde Warthausen 
Genauere Infos gibt es nach den Sommerferien an dieser Stelle. 
SAVE THE DATE!
 

Liederkranz

Chorprobe  
Wir proben wieder! Die nächste Chorprobe findet am Freitag, 
01.09.2023, 20:00 Uhr im Franz-Reichle-Saal statt. 
Bitte vormerken: Die Zusatzprobe für „Hallelujah“ findet am Mon-
tag, 04.09.2023, 20:00 Uhr  Im Franz-Reichle-Saal statt. 
Wir würden uns über neue Sängerinnen und Sänger freuen. 
Alle die Freude am Singen haben, sind eingeladen bei uns mit-
zusingen.
 

Schützenverein Birkenhard

Seniorenstammtisch im Schützenhaus  
Wie immer wollen wir uns auch dieses Mal am ersten Dienstag 
im Monat (05.09.2023) ab 14:00 Uhr im Schützenhaus Birken-
hard zum Seniorenstammtisch treffen. Herzliche Einladung an 
alle Interessierten.
 

TSV Warthausen

Abteilung Fußball
Herren I: Fehlstart in der neuen Saison 
SGM Warthausen/Birkenhard — TSG Achstetten� 0:2 (0:0) 
Die Heimelf spielte an diesem Tag zahlreiche Chancen heraus. 
Deutlich konsequenter waren die Gäste, die durch ihren besten 
Akteur Daniel Rothenbacher vor der Pause nur das Aluminium tra-
fen. Justin Mehle (60.) traf auf Flanke von Rothenbacher zum 0:1. 
Nach feiner Einzelleistung stellte dann Daniel Rothenbacher (75.) 
auf 0:2. Der starke TSG–Keeper Tim Czerwinka hielt in der domi-
nanten Schlussphase der SGM den Kasten für sein Team sauber. 
Nächstes Spiel:
Sonntag, 03.09.2023, 15:00 Uhr, Muttensweiler: 
SGM Muttensweiler-Hochdorf - SGM Warthausen / Birkenhard 

Herren II: Niederlage im Auftaktspiel zuhause 
SGM Warthausen / Birkenhard II - SGM Attenweiler� 0:3 (0:2) 
Nach vielversprechenden 20 Minuten gaben die Hausherren das 
Spiel mit zwei unglücklich verteidigten Gegentreffern (34. Elias 
Weller, 45. Jannik Liebhart) aus der Hand und konnten sich auch 
in Hälfte zwei nicht zurückkämpfen. Das 0:3 (88. Patrick Rief) 
setzte den Deckel drauf. 
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Nächstes Spiel: 
Sonntag, 03.09.2023, 15:00 Uhr, Kunstrasen Biberach: 
Türk Spor Biberach - SGM Warthausen / Birkenhard II 
  
Damen I: 
Nächstes Spiel (Pokal): 
Sonntag, 03.09.2023, 11:00 Uhr, Warthausen: 
TSV Warthausen - SV Reinstetten 
  
Damen II: 
Nächstes Spiel (Pokal): 
Sonntag, 03.09.2023, 11:00 Uhr, Alberweiler: 
SGM Alberweiler / Warthausen II - SGM Bellam./Dietm./Hauerz II
 
Abteilung Turnen
Tanzkurs für Fortgeschrittene - ab September 
Ab 15. September bietet der TSV Warthausen wieder ein Tanzkurs 
für Paare an. Für den Tanzkurs sind Vorkenntnisse erforderlich.
Stattfinden wird der Kurs immer freitags von 18:30 bis 19:30 Uhr 
in der Turn- und Festhalle in Warthausen. Der Kurs geht über elf 
Stunden und kostet für Mitglieder 40 € p.P , für Nichtmitglieder 
liegt der Preis bei 50 € p.P. Die erste Stunde ist eine Schnupper-
stunde. Anmeldung unter turnen@tsv-warthausen.de
 
Outdoor-Training in den Sommerferien 
Auch dieses Jahr wollen wir in den Sommerferien wieder Trai-
ning mit wechselnden Übungsleitern anbieten: dienstags um  
18 Uhr hinter der Schule. Anmeldung ist nicht nötig. Mitglieder 
und Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. Bitte bringt eige-
ne Matten mit. 
Bei Regen muss es leider ausfallen. Infos gerne bei Silke: 
turnen@tsv-warthausen.de 
Wir freuen sich auf euch.
 
Linedance ab September  
Ab September gibt es im Programm des TSV Warthausen einen 
Kurs für Linedance. Schwerpunkt des Kurses sind die Schritte aus 
den Standard- und Lateintänzen, ab und zu gibt es auch etwas 
anderes. Immer dienstags treffen wir uns in der Turn- und Fest-
halle von 19:30 - 20:30 Uhr. Start des Kurses ist am 12.09.2023.
Der Kurs geht über elf Sunden. Die Kosten betragen für Mitglie-
der 40 € und für Nichtmitglieder 50 €. Anmeldung unter turnen@
tsv-warthausen.de
 
Neuer Kurs „Tanz mit - bleib fit“ ab 11. September 
Neuer 10er Kurs ab Montag, 11 September 2023 jeweils mon-
tags von 9:20 – 10:20 Uhr in der neuen Schulturnhalle in Wart-
hausen 
kostenlos für TSV-Mitglieder, 30 € für Nichtmitglieder 
Anmeldung bei Irmgard Rueß, Tel. 07351 13971 / 
iruess@web.de	  
In geselliger Form tanzen wir abwechslungsreiche internationale 
Tänze auf der Kreisbahn, in der Gasse, als Block. Tänze mit Part-
nerwechsel sorgen für vielfältige Begegnung. Daher kann jede/r 
allein kommen. Tänzerische Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Voraussetzung zur Teilnahme ist einzig und allein die Freude an 
der Bewegung zu Musik und die Lust Neues zu lernen.
 
Abteilung Gesundheitssport
!!! Neue Fitness- und Gesundheitskurse starten wieder!!! 
!Jetzt anmelden und dabei sein! 
Alle Informationen zu unseren Kursen finden sie auf unserer home-
page www.tsv-warthausen.de unter der Abteilung Fitness- und 
Gesundheitssport oder direkt bei unserer Übungsleiterin Martina.
Jeggle(at)gmx.de.  
Alle Kurse sind Präventionskurse und werden von den meisten 
Krankenkassen bezuschusst. 

 

Tennisclub Warthausen

Aufstieg Damen 50 
Die Mannschaft Damen 50 vom Tennisclub Warthausen erreicht 
am letzten Spieltag mit einem souveränen Heimsieg von 6:0 über 
die Favoriten aus Fronhofen, den 1. Tabellenplatz in der Gruppe 
und wird somit Meister in der Bezirksstaffel 1. Mit einem Punktes-
tand von 3:1, jedoch dank eines besseren Match- Satzverhältnis, 
gelang der Aufstieg in die Staffelliga.
Gespielt hat das Team auf dem Foto von li. nach re. mit folgen-
den Spielerinnen: Bruni Dreher, Captain Sylvia Romer, Liane Sie-
ber, Barbara Krug-Kubsch, Helga Schröter, Kathrin Philipp, Silke 
Späth, es fehlen Regina Liebherr, Petra Articus
 

Risstal LK-Turnier 
Liebe Tennisfreunde, 
am Sonntag, der 17. September 2023 findet unser alljährliches 
Risstal LK-Turnier statt. Wir laden alle interessierten Spielerinnen 
und Spieler ein, sich in den Konkurrenzen Herren LK 10 – 25 und 
Damen LK 10 – 25 gegeneinander zu messen. Das Turnier erfolgt 
im Spiralsystem, d.h. für alle Teilnehmer werde zwei Matches im 
Turnier garantiert. Anmeldeschluss ist Mittwoch, der 13.08.23 
(23.59 Uhr). Die Anmeldegebühren betragen 25,00 € zuzüglich 
5,00 € DTB-Teilnehmerentgelt. Die Anmeldung ist ausschließlich 
online über www.mybigpoint.tennis.de möglich. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer und Zuschauer für beim 
Turnier. 
Grüße, Jan Natterer (Sportwart) mit samt Vorstandschaft 
  

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach
„Damit jedes Kind eine Chance hat“ 
Bildungsregion Biberach sucht Patinnen und Paten 
für Tandem-Pate-Schüler-Programm 

Im Rahmen des Tandem-Pate-Schüler-Programms der Bildungs-
region Biberach werden seit über zehn Jahren sehr erfolgreich 
Patenschaften zwischen Schülerinnen und Schülern und Ehren-
amtlichen organisiert. Für das kommende Schuljahr 2023/24 wer-
den aktuell weitere Frauen und Männer gesucht, die einmal pro 
Woche für zwei Stunden ein Kind bzw. Jugendlichen zwischen 
sechs und 15 Jahren in seiner persönlichen und schulischen Ent-
wicklung unterstützen möchten. Die Patenschaft kann an Schulen 
im gesamten Kreisgebiet erfolgen. 
Wer Lust hat, einem Kind seine Aufmerksamkeit zu schenken, es 
bei den Hausaufgaben zu unterstützen, eventuell gemeinsame 
Freizeitaktivitäten zu unternehmen und als verlässliche Bezugs-
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person für das Kind da zu sein, kann sich im regionalen Bildungs-
büro des Landkreises Biberach melden. Das Bildungsbüro orga-
nisiert eine Einstiegsschulung und regelmäßige Austauschtreffen 
mit anderen Patinnen und Paten. Die Einstiegsschulung findet am 
5. Oktober 2023, 17 bis 20 Uhr im Landratsamt Biberach statt. 
Weitere Informationen: 
Regionales Bildungsbüro Landkreis Biberach 
Katharina Jehle 
Telefon: 07351 527119 
E-Mail: katharina.jehle@biberach.de
 
Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach informiert: 
Vortrag zum Thema „Schwerbehindertenausweis: Was  
sollten Sie wissen?“ 
Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt für Montag,  
18. September, 16:30 Uhr zu einem Vortrag zum Thema „Schwer-
behindertenausweis: Was sollten Sie wissen?“. Der Vortrag findet 
im Landratsamt Biberach, Rollinstraße 9, Raum 0.42 statt. 
Plötzlich auftretende Ereignisse wie Krankheiten oder Unfälle 
können für die betroffenen Menschen Behinderungen zur Folge 
haben. Im privaten Umfeld und im Berufsleben bringen diese 
Behinderungen erhebliche Veränderungen und auch Nachteile 
mit sich. Dadurch kann es sinnvoll sein, einen Schwerbehinder-
tenausweis zu beantragen. 
Wer hat einen Anspruch auf einen Schwerbehindertenausweis? 
Wozu braucht man den Schwerbehindertenausweis? Wie und 
wo ist der Antrag auf Anerkennung zu stellen? Diese und viele 
andere Fragen werden von der Referentin Margarethe Laub vom 
Versorgungsamt des Landratsamtes erläutert. 
Zur kostenlosen Teilnahme am Vortrag können sich Interessierte 
per E-Mail an pflegestuetzpunkt@biberach.de oder telefonisch 
unter 07351 527613 anmelden.
 
Das Kreisjugendamt informiert: 
Neues STÄRKE-Kursangebot für Eltern mit Baby im ersten 
Lebensjahr
Nie wieder entwickeln sich so viele Fähigkeiten in so kurzer Zeit 
wie im ersten Lebensjahr eines Babys. In dem STÄRKE-Kursange-
bot für Eltern mit Baby im ersten Lebensjahr wird die Entwicklung 
achtsam und liebevoll mit individuell abgestimmten Spielange-
boten unterstützt und begleitet. Zudem erhalten die Eltern viele 
Tipps und Ideen für zuhause. So bestimmen die Babys selbst, in 
welchem Tempo sie ihre Umwelt entdecken. 
Die Eltern erhalten viele Informationen zur fein- und grobmotori-
schen und geistigen Entwicklung ihres Babys sowie über seine 
emotionalen Bedürfnisse. Im Kurs sprechen die Eltern mit der 
Referentin Ramona Hummer darüber, wie diese Entwicklung die 
Wahrnehmung und das Verhalten der Babys beeinflussen kann. 
Zusätzlich gibt es in jeder Stunde einen Austausch zu Elternthe-
men wie zum Beispiel Stillen, Beikost, Schlafen, Autonomiephase. 
Angeboten werden sechs Kurse mit je sieben Einheiten in un-
terschiedlichen Altersstufen montags, donnerstags und freitags 
vormittags. Die Kurse starten in der letzten Septemberwoche. 
Alle Kurse finden im evangelischen Gemeindehaus in der Schil-
lerstraße 9 in Laupheim statt. 
Finanziert wird der Kurs teilweise durch das Landesprogramm 
STÄRKE, so dass für STÄRKE-berechtigte Familien keine Kurs-
gebühr anfällt. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. Nähere Infor-
mationen und Anmeldung bei Ramona Hummer, Littlefoot – die 
Welt mit Kinderaugen sehen, E-Mail: info@littlefoot-laupheim.de, 
Telefon 0152 51734092. 
  
Das Kreisjugendamt informiert: 
Neues STÄRKE-Kursangebot für werdende Eltern: „Der  
liebevolle Babystart – Säuglingspflege leicht gemacht“ 
An Paare, die in Kürze ein Baby erwarten, richtet sich das neue 
STÄRKE-Kursangebot „Der liebevolle Babystart – Säuglingspfle-
ge leicht gemacht“. Der liebevolle Babystart ist ein Säuglings-
pflegekurs der anderen Art. Die werdenden Eltern erfahren alles 
Wichtige rund um die Babypflege, das Nähren des Babys und 
die Hausapotheke. Darüber hinaus beschäftigen sich die Teilneh-

merinnen und Teilnehmer mit Themen, die nicht in Ratgebern auf 
drei Seiten zusammengefasst sind: Was sind die Besonderheiten 
eines Neugeborenen und warum ist Bonding so wichtig? Welche 
Bedürfnisse hat mein Baby und wie erkenne ich sie? Wie fördere 
ich von Anfang an einen gesunden Babyschlaf und was kann ich 
tun, wenn mein Baby sehr viel weint? 
In herzlicher Atmosphäre verbringen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer vier Abende gemeinsam, damit der Babystart liebe-
voll und mit Vertrauen und Freude gelingt. Nach der Geburt des 
Babys besteht die Möglichkeit zu einem individuellen Gespräch 
zu einem Wunschthema. 
Der Kurs findet immer donnerstags am 28. September, 5., 12. und 
26. Oktober von 19 bis 21 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, 
Schillerstraße 9 in Laupheim statt. Die Plätze sind begrenzt. Durch 
das Landesprogramm STÄRKE ist dieser Kurs für werdende Eltern 
kostenfrei. Nähere Informationen und Anmeldung bei 
Ramona Hummer, Littlefoot – die Welt mit Kinderaugen sehen, 
E-Mail: info@littlefoot-laupheim.de, Telefon: 0152-51734092 
 
Das Kreisjugendamt informiert:
Kursangebot Starke Eltern – Starke Kinder® startet in  
Ochsenhausen
Im September gibt es in Ochsenhausen das Kursangebot Starke 
Eltern – Starke Kinder® für alle Mütter und Väter, die die Bezie-
hung zu ihren Kindern stärken und mehr Leichtigkeit in der Er-
ziehung erreichen möchten. 
„Elternsein kann ganz schön anstrengend sein!“ Davon geht der 
weit bekannte und bewährte Elternkurs nach dem Konzept des 
Deutschen Kinderschutzbundes aus. 
Die Kursleiterin möchte Väter und Mütter mit Hilfe der Kursinhal-
te unterstützen, ihren Familienalltag gelassener und souveräner 
meistern zu können. Im Elternkurs wird gezeigt, dass man mit 
den Herausforderungen im Familienalltag nicht alleine ist. Den 
Teilnehmenden werden evaluierte und erfolgreich ausprobierte 
Strategien der Erziehung an die Hand gegeben. Gleichzeitig wird 
gezeigt, dass Erziehung nicht nur für die Eltern, sondern auch 
für die Kinder manchmal sehr schwierig ist. Außerdem sollen die 
Eltern miteinander ins Gespräch kommen. 
Starke Eltern – Starke Kinder® beginnt am Montag, 18. Septem-
ber 2023 in Ochsenhausen (Kinder- und Familienzentrum) und 
wird an zehn aufeinander aufbauend Abenden jeweils montags 
von 19.30 bis 21.30 Uhr fortgesetzt. Für Einzelpersonen ist ein 
Unkostenbeitrag in Höhe von 30,00 Euro, für Paare in Höhe von 
50,00 Euro zu entrichten. 
Information und Anmeldung: 
Für weitere Informationen und Anmeldungen können sich inter-
essierte Eltern an die Kursleitung Leah Schuchardt unter der Te-
lefonnummer 0157 34653568 oder per E-Mail an herzvertraut-fa-
miliestaerken@gmx.de wenden. Eine Anmeldung bis Freitag,  
8. September 2023 ist erforderlich.
 
Das Straßenamt informiert: 
Vollsperrung der Kreisstraße K 7504 zwischen Laupertshau-
sen und Äpfingen 
Die Orte Laupertshausen und Äpfingen werden mit einem Radweg 
verbunden. Der Spatenstich für den circa 3,3 Kilometer langen 
Radweg ist im Mai diesen Jahres erfolgt. Im Zuge dieser Bauarbei-
ten werden zusätzlich auf Höhe des Wäldchens im Gewann Witz-
lisplatz auf einer Länge von 340 Meter beidseitig der Kreisstraße 
Amphibienleiteinrichtungen sowie Amphibiendurchlässe realisiert. 
Ab September wird mit den Arbeiten für die Amphibiendurchläs-
se und Amphibienleiteinrichtungen begonnen. Hierzu muss die 
K 7504 zwischen Laupertshausen und Äpfingen von Montag,  
11. September 2023 bis voraussichtlich Dezember 2023 voll ge-
sperrt werden. Eine großräumige Umleitung wird in beide Rich-
tungen über Maselheim ausgeschildert. 
Das Straßenamt und die ausführende Firma sind bestrebt, die 
Arbeiten zügig auszuführen und die Behinderungen für alle Ver-
kehrsteilnehmer so gering wie möglich zu halten.
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Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
KinderWerkstatt „Hammer und Amboss“ im Museumsdorf 
Am Sonntag, 3. September können die Kleinen bei der Kinder-
Werkstatt im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach selbst 
Hand anlegen und von 10 bis 16 Uhr den Hammer schwingen. 
Das Museumsdorf Kürnbach lädt für Sonntag unter dem Motto 
„Hammer und Amboss“ Kinder und ihre erwachsenen Beglei-
terinnen und Begleiter zum gemeinsames Werkeln ein: Bei der 
KinderWerkstatt können die jungen Besucherinnen und Besucher 
das Schmiedehandwerk kennenlernen und auch selbst einmal 
ausprobieren. 
Mit den Museumsschmieden Albert Ehrhart und Tomas Manz 
können Jung und Alt ihr Geschick in der historischen Schmie-
de Miehle oder an der Feldschmiede versuchen. Und Flaschner 
Franz Maigler zeigt den Besucherinnen und Besucher, was man 
mit Schlagbuchstaben und Blech machen kann. Außerdem kön-
nen sich die Kinder auf ein kreatives Bastelprogramm freuen. 
Auch für das leibliche Wohl ist bei der KinderWerkstatt bestens 
gesorgt: Museumsbäcker Dietmar Neltner holt leckere Backwaren 
aus dem Ofen des historischen Backhäusles und die Kürnbacher 
Vesperstube bietet schwäbische Köstlichkeiten.
 

Am Sonntag, 3. September können sich die Kleinen in der Kin-
derWerkstatt „Hammer und Amboss“ im Museumsdorf Kürnbach 
selbst an der Metallverarbeitung versuchen. Bild: Landratsamt

Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt ein:
Stallbesichtigung auf dem Wolfeshof 
Das Landwirtschaftsamt lädt alle interessierten Milchviehhalter am 
Mittwoch, 6. September 2023 um 19 Uhr zur Stallbesichtigung auf 
dem Wolfeshof zwischen Mittelbuch und Hattenburg (Wolfeshof 
36, 88416 Ochsenhausen) ein. Familie Machleidt zeigt in dem 
Rahmen ihren neuen Heumilchbetrieb mit moderner Heulager-
technik und Melkroboter. Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
 
Das Landwirtschaftsamt Biberach informiert:

(1) Selbst Hergestellte Produkte 
der Studierenden der Fachschu-
le für Landwirtschaft Biberach – 
Fachrichtung Hauswirtschaft. Bild: 
Landratsamt

Fachschule Biberach meets 
Wochenmarkt
Für die Studierenden der 
Fachschule für Landwirt-
schaft Biberach – Fachrich-
tung Hauswirtschaft stand 
im Unterrichtsfach Einkom-
menskombination das Pro-
jekt „Wochenmarkt“ auf dem 
Stundenplan. Die angehen-
den Meisterinnen haben wäh-
rend des Unterrichts unter-
schiedliche Produkte für die 
Vermarktung hergestellt und 
diese dann auf dem Bibera-
cher Wochenmarkt verkauft. 
Teil des Projekts war es, pas-
sende Produkte zu finden, 
Rezepte auszuprobieren und 
die Kosten für den Verkauf zu 
kalkulieren. Außerdem durften 

die Studierenden selbst die Etiketten gestalten und die Ware für 
den Verkauf dekorieren. 
Die Besucherinnen und Besucher konnten an zwei Markttagen 
Müsli, Johannisbeersirup, Butterschmalz, Salatwürze, Gemü-
sebrühpaste, Schütza-Herzla, Türkränze und genähte Taschen 
kaufen. Dabei waren alle Produkte „HÄNDmade“ von den ange-
henden Meisterinnen der Hauswirtschaft.
 
Bäume kräftesparend und sicher fällen
Fortbildung zum Thema „Einsatz von Seilwinden bei der Wald-
arbeit für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer“  
Das Kreisforstamt bietet am Freitag, 6. Oktober von 9 bis 16 
Uhr eine Fortbildung zum Thema „Einsatz von Seilwinden bei 
der Waldarbeit für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer“ an. Die 
Schulung findet in Kooperation mit der Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) statt. Der theo-
retische Teil findet vormittags im Grünen Baum in Hochdorf statt. 
Nachmittags sind die Teilnehmer mit der Firma Bucher im Wald. 
Seilwinden sind aus der Waldarbeit kaum mehr wegzudenken. 
Sie machen die Arbeit leichter und bei ordnungsgemäßem Ein-
satz auch sicherer. Mit Seilwinden können Bäume, die entgegen 
der gewünschten Fällrichtung hängen, kräftesparend und sicher 
zu Fall gebracht werden. Außerdem können die gefällten Bäume 
bodenschonend aus dem Bestand gerückt werden. 
Bei dem eintägigen Kurs erwerben die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer Einblicke in den praktischen Umgang und fachgerechten 
Einsatz einer Seilwinde sowie der seilunterstützten Fällung und 
dem Beiseilen von Kurz- und Langholz. 
In der Mittagspause besteht die Möglichkeit eines gemeinsamen 
Mittagessens. Nachmittags geht es um den praktischen Einsatz 
der seilunterstützten Fällung mithilfe der richtigen Schneide-
technik, den sicheren und fachgerechten Umgang mit der Seil-
windentechnik sowie Anschlagtechniken. Dabei werden auch 
Aspekte des sicheren, ergonomischen und materialschonenden 
Arbeitens besprochen. 
Die Teilnahme kostet 60 Euro. Das Mittagessen muss separat 
bezahlt werden. 
Anmeldungen nimmt das Kreisforstamt unter der Telefonnum-
mer 07351 52-6900 oder per E-Mail an forstamt@biberach.de 
entgegen. Bitte wetterfeste Arbeitskleidung, Helm und trittfeste 
Schuhe mitbringen.
 

Mit einer Seilwinde können Bäume kräftesparend und sicher zu
Fall gebracht werden. Das Kreisforstamt bietet dazu am Freitag, 
6.Oktober 2023, eine Schulung an. Bild: Landratsamt 

Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt informiert: 
Ursula Schniertshauer, Referentin der Landesinitiative  
Bewusste Kinderernährung, verabschiedet
Nach über zwölf Jahren legt die Referentin für Bewusste Kinderer-
nährung Ursula Schniertshauer ihre Tätigkeit nieder. Am Dienstag, 
25. Juli 2023 wurde Ursula Schniertshauer im Landwirtschaftsamt 
Biberach aus dem Kreis der Referentinnen der Landesinitiative 
Bewusste Kinderernährung (BeKi) verabschiedet. 
Während ihrer Tätigkeit als Referentin hat sie für die Landesiniti-
ative BeKi freiberuflich Fortbildungen, Unterricht und Informati-



	
12  	 Freitag, 1. September 2023�  Mitteilungsblatt Warthausen

onsveranstaltungen angeboten. Besonders gerne war sie an den 
Schulen, um den Kindern Ernährungsthemen nahe zu bringen. Ihr 
letzter Einsatz fand am Montag, 24. Juli 2023 in der Grundschule 
in Schemmerhofen statt. Unter dem Thema „Kleine Lok“ lernten 
die Kinder unter anderem die Lebensmittelgruppen kennen. 
Das Landwirtschaftsamt Biberach dankt Ursula Schniertshau-
er für ihr Engagement und ihren unermüdlichen Einsatz für die 
Landesinitiative BeKi und wünscht ihr für die Zukunft alles Gute. 
Interessierte Personen, die gerne freiberuflich als BeKi-Referentin 
oder BeKi-Referent arbeiten möchten, können sich bei der Be-
Ki-Koordinatorin Maralena Nippe unter der Telefonnummer 07351 
52-6730 oder per E-Mail an maralena.nippe@biberach.de melden.
 
Öffentlicher Personennahverkehr
Startschuss für die drei Regiobuslinien im Landkreis Biberach

Staatssekretärin Elke Zimmer und Landrat Mario Glaser vor einem 
der Regiobusse, die ab September von Riedlingen nach Mem-
mingen unterwegs sind. Bild: Landratsamt 

Die Mobilität auf der Ost-West-Achse des Landkreises Biberach 
wird ab September durch drei Regiobuslinien deutlich gestärkt. 
Landrat Mario Glaser gab dazu zusammen mit Elke Zimmer, 
Staatssekretärin im Ministerium für Verkehr, den Startschuss. 
Die Bürgerinnen und Bürger haben künftig mit den drei Regiobus-
linien im Landkreis Biberach eine gute Anbindung im öffentlichen 
Personennahverkehr (ÖPNV) zwischen Riedlingen und Memmin-
gen. Mit den Linien Riedlingen – Biberach, Biberach – Erolzheim 
und Erolzheim – Memmingen besteht ein stündliches Angebot 
unter der Woche von 5 bis 24 Uhr, samstags von 6 bis 24 Uhr 
und sonn- und feiertags von 7 bis 24 Uhr. 
Landrat Mario Glaser freut sich: „Durch die Regiobusse verbes-
sern wir das ÖPNV-Angebot für viele Städte und Gemeinden im 
Landkreis Biberach nicht nur in der Quantität, sondern auch in 
der Qualität und im Komfort.“ So sind die Regiobusse zum Bei-
spiel mit USB-Steckdosen und kostenlosem WLAN ausgestat-
tet. Glaser ergänzt: „Wir schaffen damit für viele Menschen ein 
attraktives Angebot zwischen den drei Bahnhöfen, den zentralen 
Schulorten und Arbeitsstätten sowie zu vielen Dienstleistungs-, 
Freizeit- und Einkaufseinrichtungen.“ 
Das Vorhaben ist in der ersten Stufe auf drei Jahre angelegt und 
wird vom Landkreis Biberach finanziell zu 50 Prozent getragen. 
Das Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg unterstützt den 
Landkreis mit rund 4,8 Mio. Euro. Das Land möchte mit der Förde-
rung die Anbindung an den Schienenpersonennahverkehr stärken 
und die räumlichen Lücken im Netz schließen. Die Verkehrsstaats-
sekretärin Elke Zimmer betont: „Mit den drei neuen Regiobus-
linien erweitern wir das Nahverkehrsangebot in der Fläche und 
ermöglichen gerade Gemeinden in ländlichen Räumen eine at-
traktive, verlässliche und schnelle Anbindung von frühmorgens 
bis spätabends. Uns ist es in den vergangenen Jahren gelungen, 
ein hochwertiges Regio-Busnetz aufzubauen, das mit über 1.000 
Kilometer Netzlänge mittlerweile fast ein Drittel der Gesamtlän-
ge des Schienennetzes Baden-Württembergs umfasst. So trei-
ben wir zielgerichtet die Verkehrswende in Baden-Württemberg 

weiter voran. Es freut mich besonders, dass mit dem Landkreis 
Biberach eine neue Region mit Regiobussen erschlossen wird.“ 
Landrat Mario Glaser weiter: „Wir gehen davon aus, dass sich die 
Regiobusse als echte Alternative für den motorisierten Individu-
alverkehr bewähren und damit viele Menschen mit den Bussen 
unterwegs sein werden. Die Wirtschaftlichkeit der Regiobusse 
wird dadurch zunehmen und der Zuschussbedarf sinken. Daher 
gehen wir auch davon aus, dass wir nach den ersten drei Jahren 
weiterhin die Regiobusse anbieten und sogar auf andere Linien 
ausweiten können.“ 
  
Bachritterburg Kanzach 
Am 10. September findet die nächste Familienführung statt.
Um 15 Uhr beginnt die Führung, die sowie für Erwachsene sowie 
für Kinder und Jugendliche geeignet ist. Der Nachmittag wird dann 
gefüllt mit interessanten Informationen und Geschichten rund um 
das Mittelalter und das damalige Leben auf einer kleinadligen 
oberschwäbischen Burg. 
Das Team der Bachritterburg freut sich auf Besuch!
 
Patroziniumsfest mit Aktion Minibrot 
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) und die Gruppe Erolz-
heim im Kreis Biberach lädt am Sonntag, 17. September 2023 
um 10:15 Uhr zum Gottesdienst in die Bergkapelle nach 88453 
Erolzheim ein. Der Gottesdienst wird von der Gruppe Erolzheim 
musikalisch umrahmt. 
Seit vielen Jahren unterstützt das Kath. Landvolk mit der „Aktion 
Minibrot“ kleinbäuerliche Betriebe in Argentinien und Uganda. 
Nach dem Gottesdienst werden deshalb gesegnete Minibrote 
gegen eine Spende abgegeben.
 
Deutsches Rotes Kreuz 
Blutspende – die einfachste Art Leben zu retten 
Ein unvorhersehbarer Unfall, eine plötzliche schwere Erkran-
kung:  Jeden Tag werden in Deutschland etwa 15.000 Blut-
spenden benötigt.  
Blut wird kontinuierlich jeden Tag zur Versorgung von Patient*in-
nen benötigt: Zum Beispiel zur Behandlung von Krebserkrankun-
gen, bei Operationen oder Unfallverletzungen. Eine Blutspende 
ist die einfachste Art Leben zu retten. 
Worauf warten? Jeder Typ ist gefragt! Jetzt Blut spenden! 
Nächster Termin: 
Montag, dem 04.09.2023 oder Dienstag, dem 05.09.2023  
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Rot-Kreuz-Zentrum, Rot-Kreuz-Weg 27 
88400 Biberach 
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine 
So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit einer Blutspende 
in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei Menschen helfen! Die 
reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minuten. Die restliche Zeit 
wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des Spendefragebogens, 
das vertrauliche Arztgespräch und die Ruhepause im Anschluss 
an die Blutspende benötigt. 
Blutgruppe erfahren, Gesundheitscheck & Snacks: 
Vorteile für Spender*innen  
(1) Nach der ersten Spende wird die Blutgruppe bestimmt. Im 
Notfall kann diese Information auch Spender*innen das Leben 
retten. (2) Jede Blutspende ist zugleich ein kleiner Gesundheit-
scheck:  Vor der Spende werden Blutdruck, Puls sowie der Ei-
sen- bzw. Hämoglobin-Wert im Blut gemessen. Das gespendete 
Blut wird sorgfältig auf Infektionskrankheiten untersucht. (3) Vor 
und nach der Blutspende gibt es Getränke: viel trinken ist am 
Tag der Blutspende wichtig. Nach der Blutspende gibt es einen 
Imbiss oder ein Verpflegungspaket zur Stärkung und als Danke-
schön für den Einsatz. (4) Und natürlich: Das gute, zufriedene 
Gefühl der guten Tat. 
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de  
oder unter 0800 11 949 11.   
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Kreishandwerkerschaft Biberach 
Meisterkurse für Kurzentschlossene 
Für Kurzentschlossene besteht aktuell noch die Möglichkeit an 
den Vorbereitungslehrgängen Teil III und IV für alle Handwerks-
berufe teilzunehmen. Die Lehrgänge können auch mit Abschluss 
„geprüfte/r Fachfrau/-mann für kaufmännische Betriebsführung 
(HwO) und Ausbildereignung“ abgeschlossen werden. Der berufs-
begleitende Vorbereitungskurs Teil III startet am 16.09.2023, der 
Vollzeitkurs am 08.01.2024. Der Vollzeitkurs zur Ausbildereignung 
bzw. Teil IV beginnt am 30.10.2023.
Computerkurs „Kompakt“ – jetzt mit erhöhter ESF-Fach-
kursförderung 
Ohne Computerkenntnisse geht gar nichts mehr. Der 84-stündige 
Computer-Lehrgang beinhaltet Word, Excel, PowerPoint, Outlook 
und Windows 10. Die Inhalte werden sehr praxisbezogen vermit-
telt. Dieses Kurspaket eignet sich besonders für Auszubildende, 
Wiedereinsteiger und Auffrischer. Das geniale Paket für den priva-
ten und beruflichen Einsatz beginnt am 12. September und findet 
dienstags und donnerstags von 18:00 – 21:15 Uhr statt. Kursende 
ist auf 7. Dezember vorgesehen. Die Teilnehmer sollten bereits 
über Windows-Grundkenntnisse verfügen. Die Teilnehmerzahl ist 
auf 12 begrenzt. Anmeldeschluss: 5. September. 
Weitere Infos gibt es bei der Kreishandwerkerschaft Biberach, 
Prinz-Eugen-Weg 17, Telefon 07351 / 5092-33, 
u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de oder 
www.kreishandwerkerschaft-bc.de
 
Photovoltaikanlage, Solarstromspeicher und 
Wallbox für das Eigenheim 
Welche Kombinationen sich besonders lohnen 
Tipps zur Dimensionierung der Solarstromanlage und 
Nutzung der weiteren Komponenten von Zukunft Altbau.
Photovoltaikanlagen sind finanziell lukrativ, machen unabhängi-
ger vom schwankenden Strompreis und helfen dem Klima. Die 
Nachfrage ist in den vergangenen Monaten deutlich gestiegen. 
Immer mehr Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer schaffen 
sich zusätzlich auch einen Solarstromspeicher an. Sie erhöhen 
den lukrativen Eigenverbrauch des Stroms vom eigenen Dach, die 
Investition rechnet sich jedoch aktuell meist noch nicht. Darauf 
weist das vom Umweltministerium Baden-Württemberg geför-
derte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. Interessant für 
Besitzerinnen und Besitzer von Elektroautos ist auch die Kombi-
nation Photovoltaikanlage und Wallbox. Bei Flachdächern lohnt 
sich zudem ein Gründach unter der Solarstromanlage. 
Fragen rund um energetische Sanierungen beantwortet das Team 
von Zukunft Altbau kostenfrei am Beratungstelefon unter 08000 
12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail 
an beratungstelefon@zukunftaltbau.de. 
Eine Solarstromanlage macht sich bezahlt. Sie erzeugt günstigen 
Strom für die Waschmaschine, den Kühlschrank und sogar das 
Elektroauto. Was nicht selbst verbraucht werden kann, wird ge-
gen eine Vergütung in das Stromnetz eingespeist. Insgesamt führt 
dies trotz noch recht hoher Anlagenpreise zu einer ordentlichen 
Rendite. Mit der eigenen Photovoltaikanlage auf dem Dach wird 
man zudem unabhängiger vom Stromversorger und leistet einen 
Beitrag zur Energiewende. 
Inzwischen haben viele Hauseigentümerinnen und Hauseigen-
tümer die Vorteile einer Solarstromanlage auf dem Hausdach 
erkannt. Die Photovoltaik boomt in Deutschland: Bis Ende des 
Jahres werden wahrscheinlich Photovoltaikanlagen mit einer 
installierten Leistung von insgesamt zwölf Gigawatt errichtet – 
ein Plus von knapp 70 Prozent im Vergleich zum Vorjahr. Aktuell 
ist Deutschland das Zugpferd in Europa, was den Ausbau der 
Solarstromleistung angeht. Die meisten neuen Anlagen werden 
hierzulande auf Wohngebäuden installiert. 
Solarstrom ist unschlagbar günstig 
Eine der wichtigsten Regeln für Eigentümerinnen und Eigentümer 
neuer Photovoltaikanlagen lautet: Möglichst viel Solarstrom selbst 
nutzen, statt einzuspeisen. Das verspricht eine deutlich höhere 
Rendite. Der Grund: Aktuell kostet eine Kilowattstunde Strom 
aus dem Netz bei bestehenden Verträgen rund 35 Cent. Die Ki-

lowattstunde Solarstrom vom Dach ist dagegen mit rund 13 Cent 
deutlich günstiger. Wer seinen Solarstrom selbst verbraucht, spart 
also auf jeden Fall über 20 Cent pro Kilowattstunde. 
Doch obwohl sich ein hoher Eigenverbrauch besonders lohnt, 
können durchschnittlich nur 15 bis 30 Prozent des Solarstroms 
von den Bewohnenden selbst genutzt werden. Der Rest wird 
gegen eine Vergütung in das Netz eingespeist. „Dass die Eigen-
verbrauchsquote häufig nicht höher ausfällt, hat einen einfachen 
Grund“, erklärt Thomas Bürkle, Präsident des Fachverbands 
Elektro- und Informationstechnik Baden-Württemberg. „Eine nach 
Süden ausgerichtete Anlage auf dem Dach erzeugt den meisten 
Strom am Mittag, wenn viele bei der Arbeit sind und weniger 
Strom brauchen, als erzeugt wird.“ Am Abend hingegen, wenn 
der Strombedarf am höchsten ist, liefern Solaranlagen wenig bis 
gar keinen Strom – klar, denn die Sonne scheint nicht mehr so 
intensiv. Oft unterschätzt werden nach Osten und Westen ausge-
richtete Anlagen. Sie liefern kaum weniger Sonnenstrom als süd-
orientierte Anlagen und das sogar besser über den Tag verteilt. 
So können Anlagenbetreiberinnen und -betreiber einen größeren 
Teil des Solarstroms selbst verbrauchen. 
Rentiert sich ein Solarbatteriespeicher? 
Um den Eigenverbrauch weiter zu erhöhen, bieten sich Solar-
stromspeicher an. „Mit einem Batteriespeicher lässt sich der 
Strom vom Dach selbst dann nutzen, wenn die Sonne nicht 
scheint“, so Bürkle. „Die Akkus bewahren Stromüberschüsse 
vom Mittag für die Abend- und Nachtstunden auf.“ Egal ob Lam-
pen, Haushaltsgeräte oder Fernseher – sie alle lassen sich dann 
mit dem Strom vom Dach betreiben. Mit einem Speicher kann der 
Eigenverbrauch auf bis zu 70 Prozent steigen. Lange Zeit waren 
Solarspeicher aber so teuer, dass sich ihr Einsatz für Privathaus-
halte finanziell nicht lohnte. Doch die Preise der Geräte sind in den 
vergangenen Jahren stark gesunken. Lagen die Kosten 2013 noch 
bei rund 2.500 Euro pro Kilowattstunde Speicherkapazität, kosten 
sie zurzeit im Durchschnitt nur noch rund die Hälfte. Wirtschaftlich 
sind sie damit aber meist immer noch nicht. Dazu müssten sie 
bei dem derzeitigen Strompreis unter die 900-Euro-Grenze fallen. 
Die finanziellen Aspekte spielen beim Kauf meist auch nur eine 
geringe Rolle. Die Absicherung vor steigenden Strompreisen, die 
höhere Unabhängigkeit vom Stromversorger, ein Beitrag zum Kli-
maschutz und Technologieaffinität sind die Motive für die Haus-
eigentümerinnen und Hauseigentümer. 
Photovoltaikanlage mit Wallbox: Niedrige Ladeleistung er-
höht den Gewinn 
Lohnenswert ist dagegen eine andere Art von Batteriespeicher: 
Wer ein Elektroauto besitzt und oft tagsüber zuhause ist oder ohne 
Auto zur Arbeit fährt, kann mittags den günstigen Solarstrom vom 
Dach tanken und damit seinen lukrativen Eigenverbrauch erhöhen. 
Dazu ist eine Ladestation, eine sogenannte Wallbox, erforderlich. 
Um genug Solarstrom für das Elektroauto zur Verfügung zu haben, 
sollte die Solaranlage nicht zu klein sein: Für eine durchschnitt-
liche Fahrleistung von 20.000 Kilometern pro Jahr benötigt man 
drei bis vier Kilowatt installierter Photovoltaikleistung. Für den 
Energiebedarf der weiteren elektrischen Geräte sind noch einmal 
drei bis vier Kilowatt Leistung erforderlich. Damit man auch bei 
schlechtem Wetter genügend Leistung für alle elektrischen Ver-
braucher zur Verfügung hat, sollte die Anlage noch etwas größer 
ausgelegt werden. Rund zwölf Kilowatt müssten meist ausreichen. 
Pro Kilowatt installierter Leistung braucht man rund fünf Quadrat-
meter Dachfläche, für zwölf Kilowatt also rund 60 Quadratmeter. 
Günstig für einen größeren Solarstromanteil im Tank ist eine nied-
rigere Ladeleistung der Wallbox. „Liegt diese bei etwa drei bis 
sechs Kilowatt, ist das optimal. Allerdings sind längere Ladezei-
ten die Folge“, sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Der Vor-
teil: Die Photovoltaikanlage kann so einen höheren Anteil der ans 
Auto gelieferten Energiemenge bereitstellen. Wer dagegen mit 22 
Kilowatt lädt, der braucht zum Laden auch mittags in der Regel 
Strom aus dem Netz.“
Künftig könnte das E-Auto nicht nur Strom aus dem Haus auf-
nehmen, sondern auch an dieses wieder abgeben. Dann spricht 
man von „bidirektionalen“ Batteriespeichern. Wenn Autos auf den 
Markt kommen, deren Batterie auch Strom ins Hausstromnetz lie-



	
14  	 Freitag, 1. September 2023�  Mitteilungsblatt Warthausen

fern kann, könnten die Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer 
Solarstrom aus dem Elektroauto auch abends im Haus nutzen. 
Auf dem Markt sind solche Batteriespeicher aber noch nicht. 
Gründach unter der Solarstromanlage kühlt das Gebäude 
Wer ein Flachdach oder Fassaden-Photovoltaik hat, für den loh-
nen sich auch begrünte Flächen unter oder neben den Modulen. 
Gründächer und begrünte Fassaden senken die Temperatur im 
Haus und kühlen die Photovoltaikanlage. Denn Begrünungen wir-
ken wie ein Hitzeschild: durch die Verdunstung von Wasser an hei-
ßen Sommertagen kühlen sie die Luft in der direkten Umgebung 
ab. Um bis zu fünf Grad Celsius kann etwa eine gut funktionieren-
de Fassadenbegrünung die umgebende Temperatur senken. Das 
vermeidet Extremtemperaturen im Innern und wirkt sich gleich-
zeitig positiv auf das Klima um das Haus herum aus. Gleichzeitig 
ist die natürliche Kühlung auch gut für die Solarmodule, die bei 
Hitze einen geringeren Wirkungsgrad haben. Ein Temperaturan-
stieg um drei Grad Celsius senkt den Wirkungsgrad der Module 
um durchschnittlich ein Prozent. Darüber hinaus tragen Gründä-
cher zur Artenvielfalt bei, indem sie Lebensraum für Pflanzen und 
Insekten bieten. Und schließlich lockern sie das Straßenbild auf 
und sehen oftmals schöner aus als die reine Dachabdichtung, 
Kiesdächer oder nackte Wände. 
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auf www.zukunftaltbau.de.
 
Sana Gesundheitsforum im September 
Vortragsreihe für Interessierte und Besucher in Biberach 
Im Rahmen der Vortragsreihe „Gesundheitsforum“ informiert 
das interdisziplinäre Ärzte- und Expertenteam der Sana Kli-
niken Landkreis Biberach GmbH regelmäßig über aktuelle 
medizinische Themen.  Am 7. September referiert Dr. Steffen 
Fritz, Chefarzt der Frauenklinik, zum Thema „Inkontinenz & 
Blasenschwäche bei Frauen verstehen und behandeln“. 
Die Sana Kliniken im Landkreis Biberach stehen für eine quali-
fizierte medizinische Versorgung in   zertifizierten Zentren und 
Abteilungen. Gleichzeitig profitieren die Patienten von kurzen 
Wegen, moderner Medizintechnik sowie umfangreichen diagnos-
tischen und therapeutischen Möglichkeiten. Als Akademisches 
Lehrkrankenhaus der Universität Ulm ist das Biberacher Klinikum 
zudem eng mit Lehre und Forschung verbunden. Diese Expertise 
möchten Organisatoren und Referenten mit dem Gesundheits-
forum im Rahmen von regelmäßigen Vorträgen an Interessierte 
und Betroffene weitergeben. Wechselnde Referenten informieren 
dabei über aktuelle medizinische Themen, Krankheitsbilder, Prä-
ventionsmaßnahmen sowie Diagnose- und Therapiemöglichkei-
ten. Damit sind die Vorträge für Menschen in allen Lebenslagen 
interessant: Ob Patienten, Akut- oder Chronisch-Kranke, Ange-
hörige oder auch Gesundheits-Interessierte. Im Anschlus an die 
Vorträge bleibt darüber hinaus genügend Zeit für Fragen an die 
Referenten sowie den Dialog untereinander. 
Vortrag im September: „Inkontinenz & Blasenschwäche bei 
Frauen verstehen und behandeln“ 
Rund 25 Prozent aller Frauen in Deutschland leiden an einer Har-
ninkontinenz, ab dem 50. Lebensjahr ist sogar bereits jede dritte 
Frau betroffen. Trotz dieser hohen Zahlen findet das Thema In-
kontinenz in der Öffentlichkeit kaum statt, nicht selten wird die Er-
krankung aus Scham verschwiegen. „Dabei sind betroffene Frau-
en häufig in ihrer Lebensqualität eingeschränkt“, weiß Dr. Steffen 
Fritz, Chefarzt der Biberacher Frauenklinik. Mit seinem Vortrag 
am Donnerstag, den 7. September 2023 um 18 Uhr möchte 
der Mediziner daher neben der Betrachtung verschiedener Aus-
prägungen der Erkrankung und der Darstellung ganzheitlicher 
Diagnose- und Therapiemöglichkeiten auch Aufklärungsarbeit 
betreiben und dazu beitragen, dass Inkontinenz kein Tabuthema 
bleibt. Die Auslöser für Inkontinenz sind vielfältig: Bei Frauen ist 
dies in erster Linie die Überdehnung und Verletzung des Becken-
bodens infolge von Schwangerschaft, Geburt oder Übergewicht. 
So kann es aufgrund dieser Veränderungen beim Niesen, Hus-
ten oder körperlicher Anstrengung zu ungewolltem Urinabgang 
kommen, ohne Harndrang zu verspüren. „Ein gesunder Becken-
boden ist mit verantwortlich für eine geregelte Blasenfunktion. 

Er ist sozusagen der Sicherheitsgurt“, erklärt Dr. Fritz. Wichtig zu 
wissen ist auch, dass die Beschwerden häufig sehr gut behan-
delt werden können: „Es gibt ebenso viele Behandlungsmetho-
den wie Ursachen. Für die erfolgreiche Therapie ist eine exakte 
Diagnose Voraussetzung.“ 
Veranstaltungsdetails 
Wann:	 Donnerstag, 7. September 2023 | 18 Uhr 
Wo:	 Sana Klinikum Landkreis Biberach 
Veranstaltungsraum 1-3 (EG) 
Marie-Curie-Straße 4 | 88400 Biberach 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Interessierte können sich bis zum 
Vortag der Veranstaltung telefonisch unter 07351 55-9820 oder 
per E-Mail unter slb-fortbildung@sana.de anmelden. 
Weiterführende Informationen sind online unter www.sana.de/
biberach erhältlich.
 

Sonstiges - Umlandgemeinden

AKE ist 50 und lädt zu Jubiläumsveranstaltung ein 
Staatssekretärin des Entwicklungsministeriums hält die Fe-
strede 
Anlässlich seines 50-jährigen Bestehens lädt der Arbeitskreis 
Entwicklungspolitik Biberach/Riß e. V. (AKE) zu einer öffentlichen 
Jubiläumsveranstaltung am Donnerstag, 14. September ab 
18 Uhr (Saalöffnung 17.30 Uhr) in die Schützenkellerhalle (Bism-
arckring 8) nach Biberach ein. Höhepunkt ist nach der Einführung 
des AKE-Vorsitzenden und Grußworten der Bundestagsabgeord-
neten des Landkreises die Festansprache der Parlamentarischen 
Staatssekretärin beim Bundesministerium für wirtschaftliche Zu-
sammenarbeit und Entwicklung (BMZ), Dr. Bärbel Kofler MdB. Sie 
spricht zum Thema „Chancen und Grenzen der neuen Afrika-Stra-
tegie“ und ist danach auch zur Beantwortung von Fragen bereit. 
Ihr Thema gewinnt gerade auch angesichts der krisenhaften Ent-
wicklung auf dem Nachbarkontinent eine besondere Aktualität. 
Für musikalische Abwechslung im Programm sorgen der aus Ka-
merun stammende Musiker Gabriel Mbanda (Bass und Gesang) 
sowie Martin Sörös (Piano) und Cesar Gamero (Schlagzeug) mit 
einer Kombination afrikanischer Rhythmen und modernem Jazz. 
Aber auch auf die Auflösung zum AKE-Jubiläumsquiz mit seinen 
entwicklungspolitischen Denkanstößen und die daraus folgen-
de Preisverlosung darf man gespannt sein. Solange die Plätze 
reichen sind alle Interessierten, gerne auch Nicht-Mitglieder, zur 
Teilnahme an der Jubiläumsveranstaltung herzlich willkommen. 
Der Eintritt ist frei.
 
KUNSTschalter Schemmerhofen 
Joe Fessele & Band 
„peace, please!“ Jazzmatinee mit dem Knudsen-Fesse-
le-Streit-Trio supported by Peter Bette am Kontrabass. 
Anderthalb Jahre KUNSTschalter Schemmerhofen in Schemmer-
berg: Wir feiern mit euch eine bewegte Zeit. Genießt tolle Musik 
mit Joe Fessele, Lea Knudsen, Norbert Streit, Peter Bette. „Make 
Jazz, not War“ auf unterhaltsam-kurzweilige Weise. Dazu gibt’s 
Weißwurst-Frühstück und Fingerfood-Buffett. 
Termin: Sonntag, 24.09.2023, ab 11 Uhr, Spendenempfehlung 
25,- Euro. 
Anmeldung erwünscht: info@kunstschalter-schemmerhofen.de 
Repair-Cafe mit neuer Besetzung 
Am Freitag, 1. September, findet von 14 bis 16 Uhr das Re-
pair-Cafe im KUNSTschalter Schemmerhofen, Raiffeisenstraße 
27, 88433 Schemmerberg, statt. Neu im Team von Marina Ried 
und Horst Dollinger ist Erwin Buck. Er wird sich den elektrischen 
Geräten annehmen. 
Gebracht werden können reparaturbedürftige Haushaltsgegen-
stände und Kleingeräte. Gegen eine Spende wird versucht, die 
defekten Gegenständen wieder zu aktivieren unter dem Motto - 
reparieren statt wegwerfen! 
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Gerne dürfen Besucher auch zum „Schnuppern“ kommen und 
bei Gesprächen Kaffee, Tee oder Gebäck genießen. 
Wir freuen uns auf Sie. 
INFO: KUNSTschalter Schemmerhofen, Raiffeisenstraße 9, 88433 
Schemmerberg. Kontakt und Anmeldung: 
info@kunstschalter-schemmerhofen.de . Das Programm kann 
unter www.kunstschalter-schemmerhofen.de heruntergeladen 
und eingesehen werden. 
Gefördert aus dem Programm „Freiräume“, Ministerium für Wis-
senschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg. Unter-
stützer sind die Gemeinde Schemmerhofen, Volkshochschule 
Laupheim, VIA Training Ulm und Dorfkultur e.V. Schemmerberg.
 
Nächster Hildegard von Bingen Gesund-
heitstreff:  
Auf den Spuren der Hildegard von Bingen mit Jutta Martin  
„Stress, ein Hamsterrad für unsere Nerven“ 
Wann:	 Freitag, 08.09.2023, 19.00 Uhr 
Wo:	 Klostercafe Ochsenhausen, Schlossbezirk 19/1 
Eintritt:	 10 Euro 
Wenn unser Nervensystem mehr leisten muss, als es kann, dann 
schwächt es auf Dauer die Gesundheit und führt  
unweigerlich zu Beschwerden wie Schlaflosigkeit, Erschöpfung, 
Depressionen, Panikattacken. Viele Menschen sind bereits in 
diesem Hamsterrad gefangen und werden mit Psychopharmaka 
oder Antidepressiva „ruhiggestellt“. 
Die Pflanzenheilkunde bietet effiziente Behandlungsmöglichkei-
ten, um die Nerven zu stärken, gelassen und ruhig zu werden, 
um den Alltag besser meistern zu können. 
Nach dem Vortrag findet ein kleiner Kräuterverkauf statt. 
Anmeldungen zum Vortrag unter: 07352/9479161 oder 0160 
766 38 65 
Bei Fragen oder auch bei Interesse an einer Mitgliedschaft im 
Kneipp Verein wenden Sie sich gerne an : 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
1. Vorsitzender 
​Diplom-Volkswirt 
Rainer Schick 
Lerchenstrasse 7 
88416 Ochsenhausen 
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com
 
Rondellkonzert 03.09.23: Ronny Nash & 
 his Whiteline Casanovas (County & Western, 
Country Music & Rock) 
„Ronny Nash & his Whiteline Casanovas“ aus dem Raum Rosen-
heim sind seit vielen Jahren ein fester Bestandteil der süddeut-
schen Country-Szene. Die Liebe zu dieser Musik und der Spaß, 
den die Band daran hat, sie gekonnt und ehrlich rüberzubringen, 
sind permanent spürbar und überzeugen nicht nur eingefleischte 
Countryfans. Erfreuen Sie sich an einem live Bühnenprogramm 
aus gekonnt dargebotener Country Music, gewürzt mit kernigem 
Country Sound. 
Mit professionellen Arrangements laden die fünf Country Spezi-
alisten ihr Publikum auf eine musikalische Reise quer durch den 
Südwesten der USA ein. Im umfangreichen Repertoire der Band 
finden sich neben Songs aus den verschiedensten Epochen der 
Countrymusic auch eigene Kompositionen, wie z.B der Titelsong 
des CD Albums „I wanna dance with you on a Rainbow“ oder ihr 
deutscher Titel „Bajou Betty“. Publikumsnah, sympathisch und 
leger ist der Umgang mit den Gästen. 
Offensichtlich verkörpert die Band genau das gewisse Etwas, 
welches einem das Gefühl vermittelt, man säße in einem Honky 
Tonk in downtown Nashville und genießt stilecht dargebotene 
Country Music. Ronny Nash überzeugt mit seiner authentischen, 
sonoren Country-Stimme und perfektem american english slang. 
Die Veranstaltung findet wetterunabhängig im Foyer der Stadthal-
le statt. Line Dancer sind herzlich willkommen. Mehr Infos unter 
www.muna-bc.de und www.facebook.com/BiberacherMu-
siknachtundRondellkonzerte und www.ronnynash.de 

Vortrag im Rathaus Schemmerhofen 
Osteuropäische Haushaltshilfen – eine Betreuungsform im 
Alter?
Die meisten Menschen möchten so lange wie möglich in ihrem 
eigenen Zuhause leben. Wenn sie im Alter mehr Hilfe benötigen, 
spielen viele Menschen mit dem Gedanken, eine osteuropäische 
Hilfe zu beschäftigen.
In seinem Vortrag am Mittwoch, 13. September 23 um  
18:30 Uhr im Rathaus Schemmerhofen klärt Christian Walz, Leiter 
des Seniorenbüros Biberach, allgemein über die verschiedenen 
Beschäftigungsmodelle auf.
Er gibt dabei Auskunft, worauf geachtet werden muss und welche 
möglichen Risiken bestehen.
Außerdem geht Walz auf Alternativen zur Beschäftigung einer 
osteuropäischen Haushaltshilfe ein.
Anmeldung bitte bei Irmgard Ruf unter 07356 935624 oder E-Mail 
irmgard.ruf@schemmerhofen.de
 
Exkursion des BUND BW auf dem insekten-
freundlichen Stadtfriedhof in Biberach (Riß) 
Donnerstag, 07.09.2023, 18:00 Uhr
Friedhöfe – Oasen für Pflanzen und Tiere 
Friedhöfe sind in erster Linie Orte der Ruhe. Hier finden Besu-
cher*innen die notwendige Stille zur Besinnung und für die Trauer 
um Verstorbene. Gleichzeitig haben Friedhöfe eine große Struk-
turvielfalt und bei entsprechender naturnaher Gestaltung können 
sie wertvolle Lebensräume für Tiere und Pflanzen sein. Während 
einer Führung auf dem Stadtfriedhof in Biberach (Riß) gibt der 
BUND Baden-Württemberg Einblicke in sein Projekt „Insekten-
freundlicher Friedhof“ und erläutert, wie eine insektenfreundliche 
Grabgestaltung gelingen kann. 
Stadtfriedhof Biberach, Rindenmooser Straße 1, 88400 Biber-
ach an der Riß 
Treffpunkt: Vor der Aussegnungshalle 
Dauer: ca. 1,5 Stunden 
Teilnahme: kostenlos (über Spenden für unsere Naturschutzar-
beit freuen wir uns.) 
Um Anmeldung bis einschließlich Mittwoch, 06.09.2023 an 
jana.rettig@bund.net wird gebeten. 
Anmeldung und weitere Informationen: 
Regionalgeschäftsführerin Jana Rettig 
E-Mail: jana.rettig@bund.net, Tel: 0731-66695 
Mehr Informationen finden Sie auf www.bund-bawue.de/friedhof.
 
Spaß am Samstag – Kultur in der Innenstadt  
Biberachs Kulturschmankerl geht in die vierte Runde
Alle interessierten Kulturliebhabenden können sich am Sams-
tag, 02.09.2023 auf das Programm bei „Spaß am Samstag 
– Kultur in der Innenstadt“ freuen. Im Spitalhof/auf dem 
Viehmarktplatz oder auf dem Kesselplatz  und auf dem Scha-
denhof treten jeden Samstag jeweils von 11 bis 13 Uhr zwei 
Künstler(-gruppen) mit Programmen aus Musik, Tanz und 
Unterhaltung auf. Bis zum 02. September will die Stadt Biber-
ach damit in der Innenstadt eine unterhaltsame, sommerliche 
Atmosphäre schaffen. 
Am Samstag, 02.09.2023 wird auf dem Kesselplatz die Blech-
bläserformation „StafflBlech“ und auf dem Schadenhof das Bi-
beracher Harmonikaorchester ihre Musik präsentieren. 
Die Band „StafflBlech“ präsentiert auf dem Kesselplatz Arran-
gements von Viera Blech und Berthold Schick über böhmisch, 
mährische Polkas, Märsche und Walzer bis hin zu Titel aus dem 
Rock-, Pop- und Blasmusikbereich. 
Die musikalische Bandbreite des Biberacher Harmonikaorchester 
reicht von Klassik, Schlagern, Filmmusik und Popmusik bis zur 
Konzertmusik vom Feinsten. Das Ensemble wird auf dem Scha-
denhof musikalische Leckerbissen zum Besten geben. 
Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe und das detaillierte 
Programm ist unter www.kulturkalender-biberach.de unter dem 
Reiter „Veranstaltungsreihen“ zu finden.
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KULTURPARCOURS  
Biberach. Am Freitag, 08. September, laden die Biberacher Kul-
turinstitutionen im Rahmen der Landesfesttage Baden-Würt-
temberg ab 17 Uhr ein zu einem Kulturbummel durch die Stadt. 
Rund und bunt wird es auch dieses Mal wieder beim Kulturpar-
cours. Mit einem Vorgeschmack auf die neue Saison 2023/24 
spannt die Stadtkultur einen farbigen Erlebnisbogen aus Schrä-
gem und Klassischem, Modernem und Traditionellem. Wie mitt-
lerweile üblich geworden, tragen dabei nicht nur die städtischen 
Kultureinrichtungen den Netzwerkgedanken und erfüllen ihn mit 
Kreativität, sondern auch Kooperationspartner aus der mannig-
faltigen Bürgerkultur. 
Ob „Stuttgart Crime Stories“ in der Stadtbücherei, Wissenswer-
tes rund um die Einbürgerungstests in der VHS, die aufrüttelnde 
Sonderausstellung „Nationalsozialismus in Biberach“ im Museum 
und dazu passend Szenen aus Borcherts Kriegsheimkehrerdra-
ma „Draußen vor der Tür“, vorgestellt vom Dramatischen Verein 
in der Stadthalle, die Herbstausstellung von Hermann Schenkel 
beim Kunstverein im Komödienhaus oder die Shakespeare-Lich-
tinstallation an dessen Außenfassade durch die Wieland-Stiftung 
‒ die Biberacher Kultur lädt ein zum Staunen und Genießen am 
letzten Freitag der Sommerferien. 
Parallel wird an diesem Abend ab 17.45 Uhr auf dem Marktplatz 
auch wieder der Interkulturelle Markt eröffnet, bei dem sich zahl-
reiche Vereine und Initiativen präsentieren und dies mit kulinari-
schen Köstlichkeiten ihrer Länder garnieren. Auf der Bühne wird 
musikalische Vielfalt zu sehen sein. 
Bunter kann man einen Abend nicht erleben. 
Die Stadtkultur lädt ein – der Eintritt bei allen Veranstaltungen 
ist frei.
 
Nächster Familiensonntag in der Bachritterburg 
Am 03. September findet in Kanzach in der Bachritterburg der 
nächste Familiensonntag statt.
Thema des Nachmittags sind mittelalterliche Spiele und passend 
dazu gibt es ein buntes Programm für die ganze Familie. Bei An-
geboten wie Hufeisenwerfen oder Kräftemessen mit Strohsäcken 
können sich daher die jungen Besucher ganz spielerisch in die 
Vergangenheit begeben und das mittelalterliche Leben ihrer da-
maligen Altersgenossen kennenlernen.
Für die Erwachsenen gibt es währenddessen viele Informationen 
rund um Spiele und Ernährung im Mittelalter. 
Außerdem gibt es um 15 Uhr eine öffentliche Führung, für alle 
Interessierten. 
Die Bachritterburg freut sich auf Besuch!
 
Großeltern-Tag auf der  
Kanzacher Bachritterburg 
Mit Oma und Opa am 05. September auf ins Mittelalter!
Beim Großelterntag wird ein tolles Mitmachprogramm angeboten, 
selbstverständlich nicht nur die Großeltern und Enkeln. 
Das Programm beginnt um 14 Uhr mit einer Führung, danach 
wird ein Würfel gefertigt und beim anschließenden Spiel „Glücks-
haus“ ausprobiert. So steht einem lustigen Nachmittag nichts 
mehr im Wege!
Zzgl. Eintritt fallen für Kinder Kosten für 1,50 € an, für Erwach-
sene 4 €.
Außerdem gibt es Kaffee und Kuchen.
Das Team der Bachritterburg und freut sich auf Besuch!
 
Baby- & Kinderbazar des SV Eberhardzell  
Unser Herbst- und Winterbazar findet am 
Samstag, 23. September 2023 
von 10:00 – 12:00 Uhr  
in der Umlachtalhalle in Eberhardzell statt. 
Angeboten werden Bekleidung bis Größe 176, Kinderschuhe bis 
Gr. 42, Spielsachen, Kinderfahrzeuge, Kinderwagen, Bücher und 
vieles viels mehr. 
Angenommen werden max. 50 Teile inkl. 3 Paar Schuhe je Ver-
käufer. 

Alle weiteren Informationen und die Anmeldung findet Ihr über 
die Homepage des SV Eberhardzell. 
Die Anmeldung ist möglich ab 13.08.2023 
www.sv-eberhardzell.de 
Fragen, oder wenn Du uns helfen möchtest gerne unter 
babybazar@sv-eberhardzell.de 
Der Erlös des Babybazar geht an die Abteilung Jugend – Fussball 
des SV Eberhardzell 
Es freut sich auf Euch, das Bazar-Team und der SV Eberhardzell
 
 

Zubereitung
Dill fein hacken. Apfel, Radies-
chen, Lauchzwiebel und Gurke 
waschen, trocknen und fein wür-
feln. Schmand, Joghurt und Meerrettich 
verrühren, mit Salz und Pfe� er abschmecken. Dill, Apfel und Ge-
müse unterrühren, kalt stellen. Geschälte Karto� eln grob raspeln 
und in einem sauberen Tuch gut ausdrücken. In eine Schüssel ge-
ben. Geschälte Zwiebel reiben und mit Eiern, Mehl und Hafer� o-
cken zu den Karto� eln geben. Mit Salz abschmecken. Öl in einer 
großen Pfanne erhitzen. Aus der Teigmasse nacheinander die Kar-
to� elpu� er goldbraun backen (je Seite etwa 3 bis 4 Minuten). Zu-
sammen mit dem Dip und Räucherlachs anrichten.  Schorten/DEIKE

Kartoff elpuff er mit Räucherlachs
Zutaten für 4 Personen

Dip 200 g Schmand, 100 g Joghurt, 3 EL Meerrettich
1 Bund Dill, 1 Apfel, säuerlich, 3 Radieschen
1 Minigurke, 1 Lauchzwiebel, Salz, Pfe� er
Kartoff elpuff er 1 kg Karto� eln, festkochend, 1 Zwiebel
2 Eier, 3 EL Mehl, 1 EL Hafer� ocken
Salz, Öl zum Ausbacken
400 g Räucherlachs 

Niederländisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 45 Minuten

chen, Lauchzwiebel und Gurke 
waschen, trocknen und fein wür-
feln. Schmand, Joghurt und Meerrettich 

2 Eier, 3 EL Mehl, 1 EL Hafer� ocken

Foto: © Zimmer/DEIKE 761U15U2

© droigks/DEIKE 757U41W1
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© Müller-Dennhof/DEIKE 747R04R1

Lösung: Es können zwei vollständige Figuren zusammengesetzt werden.

Ihre 
Spende

hilft!
www.drk.de

Deutsches Rotes Kreuz e.V.
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07      
BIC: BFSWDE33XXX

Überlebenswichtig, 
aber nicht 
selbstverständlich.

Sauberes 
Wasser.

Herzforschung
rettet Leben!

www.herzstiftung.de/spenden

Ihre Spende hilft im Kampf 
gegen Herzkrankheiten.

Helfen Sie mit

Hier
könnte Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenbestellung an:
anzeigen@duv-wagner.de
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Weil Not erfi nderisch macht, wur-
den früh einfache Strategien entwickelt, um 
sich Abkühlung zu verscha� en. So nutzten 
bereits Jäger und Sammler um 10 000 v. Chr. 
die Vorteile geothermischer Kühlung, indem 
sie zum Teil Höhlen unter die Erde bauten. 
Diesen Vorteil natürlicher Kühle machten 
sich später auch die Anasazi in Arizona und 
New Mexico zunutze und integrierten ihre 
Häuser spektakulär in den Felsen. Neben 
Stein war Lehm das älteste Baumaterial, das 
in vielen Kulturen zum Einsatz kam, um In-
nenräume kühl zu halten. Erste Beispiele im 
Nahen Osten zeigen bienenstockförmige 
Rundbauten. Im alten Ägypten wuchs die Di-
cke der Lehmwände von Palästen bis auf drei 
Meter an, die Wandstärke von Privathäusern 
erreichte immerhin eine Stärke von 80 Zen-
timetern. Zusätzliche schmale Fenster und 
Lüftungslöcher nahmen den „Atem Atums“ 
auf, des ägyptischen Schöpfergotts, wobei 
der Nordwind als Luftstrom ins Innere der 
Häuser geleitet wurde, um die Räume abzu-
kühlen.

Die Innovationskraft früher Zivili-
sationen war enorm. So wurden in der Mit-
telmeerregion, aber auch in Indien und Chi-
na Häuser und Dächer weiß gestrichen, um 
das sengende Sonnenlicht zu re� ektieren. In 
Bauten reicher Ägypter fand man zudem 
Kalksteinablagen für Wasserkrüge. Das kalte 
Wasser wurde auf dem warmen Boden ver-
spritzt, um die Raumtemperatur zu senken. 

handelt es sich um imposante Türme von 
bis zu 15 Meter Höhe, die von den unters-
ten Räumlichkeiten des Hauses bis übers 
Dach reichen und mindestens über zwei, 
aber meist vier vertikale Lüftungskanäle ver-
fügen. Zuoberst ö� nen sie sich in alle Him-
melsrichtungen, fangen den Wind ein und 
sorgen durch die Zirkulation der Luftmassen 
im Inneren der Wohngebäude für eine be-
achtliche Senkung der Temperatur. Die Kons-
truktion bezieht sowohl den natürlichen Ka-
minzug mit ein sowie E� ekte aus der 
Strömungsmechanik und der Thermodyna-
mik. Um die Luftzirkulation und damit auch 
die Temperatur zu regulieren, können die 
Windturmö� nungen geschlossen werden. 
Die Windfänger sind eine wahre Meisterleis-
tung!

Der Einfallsreichtum antiker Kul-
turen beeindruckt besonders unter dem As-
pekt, dass ihre Ideen weder Strom noch 
schädliche Chemikalien benötigten. Gerade 
in unserer Zeit, die geprägt ist von Energie-
krisen, Umweltzerstörung und Hitzeanstieg, 
könnten die Techniken alter Zivilisationen 
Anregung sein für energiee�  ziente und um-
weltbewusste Kühllösungen. Wagemann/DEIKE

Ein gern genutztes architektonisches Ele-
ment war der Patio. Die Wohnräume grup-
pierten sich dabei um einen begrünten und 
oft mit Brunnen versehenen Hof. Mithilfe von 
Querlüftung wurde so ein schattiges und 
kühles Mikroklima gescha� en. Auch die Be-
p� anzung von Dächern gab es im Vorderen 
Orient schon um 900 v. Chr. Sie verhinderte, 
dass die Hitze durchs Dach ins Innere gelang-
te. Die Römer setzten ebenfalls auf begrün-
te Dächer, teils sogar mit Fischteichen. Vor al-
lem aber machten sie sich das Wasser 
zunutze, indem sie es in Rohrleitungen durch 
ihr Haus führten. Das alte China dagegen pro-
� tierte von einer anderen Er� ndung: Die 
Menschen dort setzten auf die Kühlung 
durch Luftbewegung und Verdunstungskäl-
te und erfanden den Ventilator. Bereits 
180 n. Chr. sollen Deckenventilatoren durch 
Muskelkraft angetrieben worden sein. Spä-
ter wurde Wasserkraft als Antrieb genutzt.

Zu den spektakulärsten Bauten 
einer frühen Klimaanlage zählen die hoch 
funktionalen persischen Badgire, deren Ar-
chitektur und Technik bis heute genutzt wer-
den. Vor über 1000 Jahren eingeführt, ver-
breiteten sie sich rasch in der Region. Dabei 

Der Mensch ist für hohe Tem-
peraturen nicht gescha
 en. 
Am wohlsten fühlen wir uns 

meist zwischen 17 und 25 Grad 
Celsius – und doch haben wir 
Wüsten- und Tropengebiete 

besiedelt. Da brütende Hitze 
lebensgefährlich ist, waren 
schon frühe Kulturen gefor-

dert, sich draußen gegen die 
sengende Sonne zu schützen 
und drinnen für ein angeneh-

mes Wohn klima zu sorgen.

Wie unsere Vorfahren 
einen kühlen Kopf bewahrten

Frühe   Klimaanlagen 
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Jetzt „Global Protector“ werden und die 
Artenvielfalt unserer Erde bewahren! wwf.de/protector
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SCHÜTZENVEREIN BIRKENHARD 1924 e.V. 
 
 
 
 

 
Der Schützenverein Birkenhard veranstaltet auch dieses Jahr wieder ein 
Jedermannschießen. 

Dazu sind alle Firmen, Familien, Gruppen, Stammtische, Vereine, 
Einzelpersonen usw. herzlich eingeladen. 
Eine Mannschaft besteht aus 3 - 5 Personen. 
 

Das Jedermannschießen findet zu folgenden Zeiten statt: 
 

Samstag, 09.09.2023  von 19:30 Uhr – 21:30 Uhr 
Mittwoch, 13.09.2023  von 19:30 Uhr – 21:30 Uhr 
Freitag, 15.09.2023  von 18:30 Uhr – 21:30 Uhr 
 

Die Siegerehrung findet an unserer Metzelsuppe am Samstag, den 30.09.2023 um 
20:00 Uhr im Schützenhaus Birkenhard statt. 
 

Die erstplatzierte Mannschaft gewinnt einen Rundflug. 
 

Parallel zum Luftgewehr – Jedermannschießen wird dieses Jahr wieder ein Bogen – Pokal 
ausgeschossen. 

 

Wir würden uns freuen Sie bei uns begrüßen zu dürfen und wünschen allen Teilnehmern jetzt 
schon „ GUT SCHUSS ! „ 

Einladung zum Jedermannschießen 

VERANSTALTUNGEN

Glückwunschanzeigen Schulanfang

Viel Spaß in der Schule,  
Freude am Lernen –  
und bleib so neugierig  
wie Du bist!

Liebe Alisa,

Freude am Lernen – 
und bleib so neugierig 

1

Wir wünschen Dir,  
dass Du so wissbegierig bleibst,  

wie Du bist:  
Viel Spaß in der Schule!

Liebe Denise 6

Machen Sie Ihrem stolzen Schüler oder Ihrer Schülerin eine 
Freude und schalten Sie eine Glückwunsch-Anzeige zum 
Beginn des Schuljahres auf unserer Sonderseite in Ihrem 
Mitteilungsblatt in KW37/38. 

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an oder schreiben uns eine Mail. 
Wir beraten Sie gerne!
07154/8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Gerne können Sie eine solche Anzeige auch selbst erfassen 
auf: www.duv-wagner.de/privatanzeige
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Birkenharder Straße 37
88447 Warthausen

Tel. 07351 80 27 58
Mobil 0170 203 01 98
E-Mail: kontakt@malerphilipp.de

- Malerarbeiten

- Tapezierarbeiten

- Fassadengestaltung

St. Elisabeth-Stiftung

PÄDAGOGISCHE FACHKRAFT
(m/w/d) für eine Wohngemeinschaft

Heggbacher Wohnverbund
Laupheim, Haus Antonius

75% und unbefristet

www.menschlich-ehrlich.de

Wir freuen uns auf 

deine Bewerbung!

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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 3

7/
38

BAUEN & WOHNENBAUEN & WOHNEN

St. Elisabeth-Stiftung

HEILERZIEHUNGSPFLEGER
(m/w/d) für eine Wohngemeinschaft

Heggbacher Wohnverbund
Maselheim, Haus Regina

80-100% und unbefristet

www.menschlich-ehrlich.de

Wir freuen uns auf 

deine Bewerbung!

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN ANKAUF

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN


